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Seeländische Lokalbahnen Biel—Täuffelen—Ins AG.
BRB betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages
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Ergänzung zur Verfügung Nr. 496 der Eidgenössischen Preiskontrollstelie über die
hochstzulässigen Preise für Nahrungsmittel im Februar 1946. Dispositious com-
pldmentaires relatives aux prescriptions n° 496 de l'Office fäddral du contrflle
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Amtlicher Teil - Partie officieile - Parte ufficiale

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
5. Februar 1946.

Aktienbuchdruckerei Küsnacht, in Küsnacht (SHAB. Nr. 222 vom
22. September 1936, Seite 2249). Durch Beschluss der Generalversammlung

vom 25. Januar 1946 wurden neue Statuten festgelegt, wodurch die

eingetragenen Tatsachen folgende Aenderungen erfahren: Die Firma
lautet Werbe-Dienst A.-G. Zweck der Gesellschaft ist: a) Betrieb einer
Akzidenz- und Verlags-Druckerei; b) Planung, grajihische Gestaltung und
Durchführung von Reklame- und Werbe-Aktionen aller Art,
Reklameberatung; c) Verkauf von Cliches nach eigenen und gegebenen Entwürfen.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Rosa Widmer-Kübler
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde als Mitglied und Präsident des Verwaltungsrates gewählt Eugen
Fischer, von Meisterschwanden, in Luzern. Er führt Einzelunterschrift.
Das Mitglied des Verwaltungsrates Willi Roth führt nun Einzelunterschrift.

5. Februar 1946.
Stahl- und Hartmetall Import-Handelsgesellschaft (Stahag), in Zürich.
Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom 4. Februar 1946 eine

Aktiengesellschaft gebildet worden, welche den Import von, die Vertretung

in und den Handel mit Stahl- und Hartmetall, Werkzeugen und
verwandten Artikeln und die Beteiligung an gleichartigen oder verwandten
Unternehmen zum Zwecke hat. Das Grundkapital beträgt Fr. 180 000
und ist eingeteilt in 180 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

Brief, wenn alle Aktionäre bekannt sind, andernfalls durch
Veröffentlichung im Publikationsorgan. Der Verwaltungsrat besteht aus
3 bis 5 Mitgliedern, gegenwärtig aus: Dr. Otto F. Rascher, von und jn
Zürich, Präsident; Eduard Adolf Marti, von Kallnach (Bern), in Biel,
Delegierter und Geschäftsleiter, und Rolf Merlitschek, von und in Zürich.
Dr. Otto F. Rascher führt Einzelunterschrift. Eduard Adolf Marti und
Rolf Merlitschek sowie der Prokurist Alfred Brühlmann, von Amriswil,
in Zürich, zeichnen zu zweien. Gestfiäftsdomizil: Talstrasse 22, in Zürich 1

(Bureau Dr. Otto F. Rascher).
6. Februar 1946.

L'Aluminium Commercial S.A., bisher in Genf (SHAB. Nr. 20 vom
26. Januar 1943, Seite 207). Durch Beschluss der Generalversammlung
vom 15. Januar 1946 wurde in Revision der Statuten der Sitz der Gesell-,
Schaft nach Zürich verlegt. Die ursprünglichen Statuten datieren vom
4. Oktober 1939. Zweck der Gesellschaft ist die Herstellung von Metallen

und Metallprodukten aller Art, insbesondere aus Aluminium und dessen
Legierungen, sowie die Herstellung von chemischen, elektrochemischen
und elektrometallurgischen Produkten jeder Art; die Beteiligung an
Aluminium-Handels- und Industrie-Unternehmungen und ähnlichen
Unternehmungen, in Form von Darlehen und Krediten, Obligationen oder Aktien
sowie die Tätigung aller Transaktionen, die mit den genannten Geschäften
direkt oder indirekt in Zusammenhang stehen. Das Grundkajiital beträgt
Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 1000 voll einbezahlte Inhaberaktien zu
Fr. 100. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift
ist Walter C. Binz, von Eriswil (Bern), in Küsnacht (Zürich). Einzelprokurist
ist Manoel Bon de Sousa Pernes, englischer Staatsangehöriger, in Genf.
Geschäftsdomizil: Bahnhofstrasse 3, in Zürich 1 (eigenes Lokal).

6. Februar 1946.
Aktlengeseilschaft Kesselschmiede Richterswil (Soci£te Anonyme Cbau-
dronnerie Richterswil), in Richterswil (SHAB. Nr. 73 vom 27. März 1944,
Seite 718), Fabrikation von und Handel mit Dampfkesseln, Rohrleitungen,
Maschinen und Apparaten aller Art usw. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 5. Januar 1946 wurde in Revision der Statuten die
Firma abgeändert in Kerag, Kesselschmiede, Apparate- und Maschinenbau.
Die Prokura von Werner Müller ist erloschen. Kollektivprokura ist erteilt
an Arthur Schneider, von Nidau (Bern), in Richterswil. Die zeichnungs-
berechtigten Personen zeichnen unter sich je zu zweien.

6. Februar 1946. Waren verschiedener Art usw.
H. Andermatt, in Zürich (SHAB. Nr. 209 vom 5. September 1939, Seite
1869), Waren verschiedener Art usw. Das Geschäftslokal wurde verlegt
nach Alpenquai 32.

6. Februar 1946.
Handels A.-G. für Textilprodukte (Commerce de produits textiles S.A.)
(Textile products commercial Company Ltd.), in Zurich 8 (SHAB. Nr. 243
vom 17. Oktober 1945, Seite 2522). Das Geschäftslokal wurtje verlegt

'nach Alpenquai 32, in Zürich 2.
6. Februar 1946. Jalousie- und Rolladenfabrik.

Hans Kiefer, in Otelfingen (SHAB. Nr. 255 vom 1. November 1937,
Seile 2430), Jalousie- und Rolladenfabrik. Einzelprokura mit Beschränkung
auf den Geschäftskreis der Hauptniederlassung. Otclfingen ist erteilt an
Otto Keel, von Rebstein (St.Gallen), in Wettingen (Aargau).

6. Februar 1946.
Schweizerischer Bau- und Holzarbeiterverband, in Zürich 4, Verein (SHAB.
Nr. 220 vom 20. September 1945, Seite 2266). Das Geschäftslokal befindet
sich Werdtstrasse 36, in Zürich 4.

6. Februar 1946. Beteiligungen.
Stahl Holding A.-G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 35 vom 11. Februar 1944,
Seite 349), Beteiligung bei andern Unternehmungen. Die Prokura von
Jakob Meier-Wcttstein ist erloschen.

6. Februar 1946. Stahl usw.
Robert Zapp A.-G., in Zürich 9 (SI1AB. Nr. 35 vom 11. Februar 1944,
Seite 349). Vertrieb von Stahl usw. Die Prokura von Alfred Brühlmann
ist erloschen.

6. Februar 1946. Waren aller Art.
Krön, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Max Krön, von Basel, in Ölten.
Einzelprokura ist erteilt an Ernst Alterniatt, von Laupersdorf (Solothurn),
in Zürich. Export, Import und Vertretungen von Waren aller Art. Seehofstrasse

3.
6. Februar 1946. Metall waren.

Ulrich Thür, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ulrich Thür, von
Altstätten (St.Gallen), in Zürich 6. Handel en gros mit Metallwaren.
Stampfenbachstrasse 147.

6. Februar 1946. Wagnerei, Möbelschreinerei usw.
Hüusli & Baumgartner, in Meilen. Unter dieser Firma sind Walter Häusli,
von Altikon (Zürich), und Adolf Baumgartner, von Oensingen (Solothurn),
beide in Meilen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
I. Oktober 1945 ihren Anfang nahm. Wagnerei, Möbclschreinerei und
Möbelhatidlung. Burgweg.

6. Februar 1946. Fahrräder, Bestandteile, Motorräder.
Böni & Co., in Hombrechtikon, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 161

vom 13. Juli 1945, Seite 1662), Fabrikation von Fahrradtrommelbremsen
und Fahrradbestandteilen. Der Geschäftsbereich' wurde erweitert auf
Handel mit und Reparatur von Fahr- uiid Mötorrädern aller Art.

6. Februar 1946. Hoch- und Tiefbau.
Casa-Terra G.m.b.H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 1 vom 3. Januar 1946,
Seite 1), Hoch- und Tiefbau. Einzelprokura ist erteilt an Hans Oesch,
von Zürich und Oberlangenegg (Bern), in Zürich.

6. Februar 1946. Textilien, Haushaltungsartikel usw.
Hans Finger & Co., in Zürich 6, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 107

vom 9. Mai 1945, Seite 1062), Textilien, Haushaltungsartikel usw. Kollektivprokura

ist erteilt an Ernst Graf, von Rafz, in Zürich. Er zeichnet mit je
einem der übrigen Kollektivprokuristen.

6. Februar 1946.
J. Piller, Baumeister, Hoch- und Tiefbau, in Zürich (SHAB. Nr. 8 vom
13. Januar 1942, Seite 94). Einzelprokura ist erteilt an Hans Oesch, von
Zürich und Oberlangenegg, in Zürich.
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7. Februar 1946. Vertretungen Textilbranche usw." »

Heinz & Co., in Zürich 2, Kommanditgesellschaft {SHAB. Nr. 156 vom
9. Juli 1942, Seite 1582), Vertretungen, insbesondere der Textilbranche.
Der Kommanditar Jean Simmen ist aus der Gesellschaft ausgeschieden;
seine Kemmanditbeteiligung ist erloschen. Neu ist als Kommanditar mit
einer Kommanditsumme von Fr. 10 000 in die Gesellschaft eingetreten
Hans Otto Schübeier, von Winterthur, in Luzern. Die Prokura von Albert
Rutishauser ist erloschen. Neues Geschäftslokal: Seefeldstrasse 14, in
Zürich 8.

7. Februar 1946.
Immobiliengesellschaft Metropol A.G., in Zürich 7 (SHAB. Nr. 295 vom
15. Dezember 1944, Seite 2754). Durch Besch!uss der Generalversammlung
vom 21. Januar 1946 wurden die Statuten teilweise revidiert. Die
eingetragenen Tatsachen erfahren dadurch keine Aenderung.

7. Februar 1946. Waren aller Art.
Beatus A-G- Zürich, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 299 vom 20. Dezember 1941,
Seile 2606), Waren aller Art. Dr. Johann P. Rutgers ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den
Verwaltungsrat als einziges Mitglied gewählt Richard Buchschacher, bisher
Prokurist. Er führt an Stelle der Einzelprokora nun Einzelunterschrift.

.7. Februar 1946.
Schweizerische Bankgesellschaft, Zweigniederlassung in Winterthur 1

(SHAB. Nr. 282 vom 1. Dezember 1945, Seite 2979), Aktiengesellschaft mit
Hauptsitz in Zürich. Der stellvertretende Generaldirektor Hugo Grüebler
wurde zum Generaldirektor ernannt; er führt wie bis anhin Kollektiv-
Unterschrift. Die Prokura von Ernst Weilenmann ist erloschen. Kollektiv-
prokura mit Beschränkung auf den Geschäftskreis der Zweigniederlassung
Winterthur ist erteilt an Dr. Hans Braunschweiler, von Illnau, in Winten
thur.

7. Februar 1946.
Hotel- u. Restaurant-Genossenschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 231 vom
4. Oktober 1943, Seite 2217). Adolf Broder und Heinrich Weidmann sind
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind
erloschen. Dr. Martin Lüchinger führt nun Einzelunterschrift.

7. Februar 1946. Eisen und Metalle.
KüderU & Co., vorm. Baer & Co., in Zürich 4, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 81 vom 9. April 1945, Seite 799), Eisen und Metalle. Die
Prokura von Paul Geiser ist erloschen?

7. Februar 1946.
E. Knecht, Bau-Unternehmung, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Emst Knecht, von Hinwil, in Uetikon am See. Bau-Unternehmung.
Schipfe 45.

7. Februar 1946. Speiserestaurant.
Frau M. Beut!er, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist mit Zustimmung
des Ehemannes gemäss Artikel 167 ZGB Martha Beutler, geb. Siegenthaler,
von Lauperswi! (Bern), in Zürich 4. Betrieb eines Speiserestaurants.
Bäckerstrasse 179, z. Bäckerbrücke.

7. Februar 1946. Bürstenwaren, chemisch-technische Produkte.
Fritz BreltschmJd, in Dietikon. Inhaber dieser Firma ist Fritz Xaver
Breitschmid-Mauror, von Wohlen (Aargau), in Dietikon. Handel mit
Bürstenwaren und chemisch-technischen Produkten. Oberdorfstrasse 32.

7. Februar 1946. Umdruck-, Rechen-, Additionsmaschinen usw.
Ernst Jost, Aktlengeseilschaft, Zürich, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 74 vom
30. März 1943, Seite 7)4), Spezialgeschäft für Umdruck-, Rechen,
Additions-, Schreib- und Adressiermaschinen usw. Einzelprokura ist erteilt an
Heini Lohrer, von und in Zürich.

7. Februar 1946. Liegenschaften usw.
Saxum A-G., in Zürich 6 (SHAB. Nr. 237 vom 9. Oktober 1944, Seite
2242), Liegenschaften usw. Die Unterschrift von Werner Ness ist erloschen.

7. Februar 1946. Textilwaren.
Adolf Mil, in Zürich- Inhaber dieser Firma ist Adolf Mil, von Zürich, in
Zürich 8. Handel en gros mit sowie Export und Import von Textilwaren.
Uraniastrasse 26.

Bern — Berne — Berna
Bureau Beip (Bezirk Sefligen)

7. Februar 1946. Waren aller Art usw.
F. Bigler, in Toffen. Inhaber der Einzelfirma ist Fritz Bigler, von Muri
bei Bern, in Toffen. Waren aller Art, insbesondere Gummiwaren und
verwandte Artikel. Beim Bahnhof.

7. Februar 1946. ' Sauerkraut, Sauergemüsekonserven usw.
Friedrich Messerli, in ß ü in 1 i g e n Sauergemüsekonserven (SHAB. Nr. 235.
vom 8. Oktober 1934. Seite 2782). Die Einzelfirma hat ihren Geschäftsbereich-
erweitert und betreibt nun Fabrikation von Sauerkraut, Sauergemüsekonserven

und cheniiseh-technischen Produkten.

Bureau Biel
6. Februar 1946.

SEMOS, Socl6t£ d'Exportation de Montres Sulsses, in Biel, Aktiengescll-:
schaft (SHAB. Nr. 287 vom 7. Dezember 1945, Seite 3051). Dr. Manuel
Röthlisberger, bisher Sekretär, ist nun Vizepräsident des Vcrwaltungsrates.
Seine Zeichnungsberechtigung bleibt unverändert. Kaufmännischer Direktor
ist Georges Grisel, von Travers, in La Chaux-de-Fonds. Er ist zugleich
Sekretär des Verwaltungsrates. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem
der übrigen Zeichnungsberechtigten.

6. Februar 1946. Stiftung.
Wohlfahrtsfonds für die Angestellten der Firma Gebrüder Hess AG., in
Biel (SHAB. Nr. 118 vom 24. Mai 1932, Seite 1248). Die Stiftung ist
durch Beschluss des Regierungsrates des Kantons Bern vom 14. November
1941 in Anwendung von Artikel 88, Absatz 1, ZGB aufgehoben worden. Sie

wird von Amtes wegen gelöscht.
6. Februar 1946." Stiftung.

Fürsorgefonds der Firma Speditlons- und Lagerhaus Wüthrich & Carrel A.G.,.
in Biel. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom;
18. Dezember 1945 eine Stiftung. Sie bezweckt die, Gewährung von
Unterstützungen und Beiträgen an die Arbeitnehmer oder ihre nächsten
Angehörigen der Firma « Speditions- und Lagerhaus Wüthrich & CaiTcl'A.G.»'
im Falle von Alter, Krankheit, Invalidität, Arbeitslosigkeit," Unfall und'

Tod. Der Stiftungsrat besteht aus 3 bis 5 vom Verwaltungsrat der Stifter-
firma bezeichneten Mitgliedern, wovon eines dem fürsorgeberechtigten
Personal angehören muss. Gegenwärtig gehören ihm an: Fritz Wüthrich,
von Trub, als Präsident; Werner Wyss, von Biel, als Sekretär, und Ernst
Mühlethaler, von Bollodingen; alle in Biel. Sie zeichnen kollektiv zu zwifien.
Bözingenstrasse 21 (Speditions- und Lagerbaus Wüthrich & Carrel A.G.).

Bureau Burgdorf
5. Februar 1946.

Pensions- & Fürsorgefonds der,Firma Aebi & Co. Maschinenfabrik, in B u rg-
d'ö'rf, Stiftung (SHAB. Nr. 84 vom 12. April 1939). Mit Genehmigung der
Vormundschaftskommission der Einwohnergemeinde Burgdorf, als Aufsichtsbehörde,

vom 18. September 1945, und des Regierungsrates des Kantons
Bern, vom 15. Januar 1946, wurde die Süftuugsurkuude am 23. August 1915
abgeändert. Die Stiftung bezweckt nunmehr die Fürsorge für die Angestellten
und Arbeiter der Firma «Aebi & Co. Maschinenfabrik», in Burgdorf, sowie
ihre überlebenden Ehegatten und Kinder gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Invalidität, Tod und Krankheit. Die übrigen publikationspflieh-
tigen Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Xidau
5. Februar 1946. Milch, Spezereien.

Wwe. M. Schilling, in T w a n n. Inhaberin der Finna ist Witwe Mina Schilling,
von La Scheulte, in Twann. Milchli^ndel und Spezereien. •

Bureau de Porrentrmj
6 fövrier 1946. Atelier de per^age.

Henri Doyon, & Vendlincourt Le chef de la rnaison est Henri Doyon,
fils de Joseph, de et ä Vendlinoourt. Atelier de per^age de pjerres fines pour
l'horlogerie.

Bureau Saanen
6. Februar 1946.

Sitzüft Wasserngrat A-G. (Tälä-Sifege Wasserngrat S.-A.), in Gstaad,
Gemeinde Saanen (SHAB. Nr.290 vom 11. Dezember 1945, Seite 3087).
Laut öffentlicher Urkunde Uber die Generalversammlung vom 26. Januar 1946
wurde das Aktienkapital von Fr. 375 000 auf Fr. 400 000 erhöht durch
Ausgabe von 25 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt nun Fr. 400 000 und ist
eingeteilt in 400 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Aus dein Ver-
waltungsrat, der aus 5 bis 11 Mitgliedern besteht, ist Reinhold Reichenbach
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde
gewählt: Robert Koch, von Zürich, in Luterbach. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates fuhren Kollektivunterschrift zu zweien.

Bureau Trachsetwald
•

6. Februar 1946. Uhrenfabrik, Apparatebau usw.
W.Moser-Baer, in Sumiswald, Spezialwerkstätte für Feinmechanik und
Apparatebau (SHAB. Nr. 56 vom 8. März 1938. Seite 522). Neue Geschäftsnatur:

Uhrenfabrik und Apparatebau; elektrische vollautomatische
Hauptuhranlagen und Zeitzentralen; Strassen-, Bahn- und Bureauuhren;
Fabrikation von Sumiswalder Pendulen. Schnelltelegraphie- und Hellschreiberanlagen

für drahtlose Uebermittlung; elektrische Glockenläutmaschiuen
System »Muff».

Luzern — Lucerne — Lucerna
4. Februar 1946. Elektrische Anlagen.

M. Kiener, in Lbzern, Bau elektrischer Anlagen für Stark- und Schwachstrom

(SHAB. Nr. 283 vom 2. Dezember 1927, Seite 2123). Diese Firma ist
infolge Umwandlung in eine Aktiengesellschaft erloschen.

4. Februar 1946.
Kiener A-G., Elektrotechnische Unternehmung, Luzern (Kiener S. A., Entreprise

Blectrotechniqne, Lucerne) (Kiener LtA, Electrotochnicai Enterprise
Lucerne), in Luzern. Unter dieser Firma wurde laut öffentlicher Urkundo
und Statuten vom 2. Januar 1946 eine Aktiengesellschaft gegründet. Dio
Gesellschaft bezweckt den Betrieb des von der Firma «M. Kiener», in Luzern,
übernommenen Installationsgeschäftes sowie die Beteiligung oder Ueber-
nabme von gleichartigen oder dem Gesellschaftszweck ähnlichen
Unternehmungen. Das Grundkapital beträgt Fr. 74 000, eingeteilt in 74 Namenaktien

zu Fr. 1000. Es ist in bar voll einbezahlt. Laut Uebernahmcbilanz und
Inventar vom 2. Januar 1946 übernimmt die Aktiengesellschaft das ganze,
von der bisherigen Emzelfirma «M. Kiener», in Lxoern, betriebene Geschäft
(Bau elektrischer Anlagen für Stark- und Schwachstrom). Es werden
übernommen an Aktiven (Postscheck, "Debitoren, Warenvorräte, transitorische
Aktiven, Mobilien und Werkzeuge) Fr. 74318.60 und an Passiven (Kreditoren,

transitorische Passiven, Delcredere-Konto) Fr. 24 699.16 Der Ucber-
nahmepreis beträgt Fr. 49 619. 44 und wird in bar bezahlt. Offizielles Pnbli-
kationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt; die Mitteilungen au
die Aktionäre erfolgen mit eingeschriebenem Brief. Der Verwaltungsrat
bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern. Er setzt sich wie folgt zusammen: Präsident
ist Moritz Kiener, von Oberkirch und Luzern, in Luzern. Mitglieder sind:
Franz Wiget, von Arth, m Luzern, und Franz Bühlmano, von Emmen, in
Emmenbrücke, Gemeinde Emmen. Der Präsident des Verwaltungsrates führt
laut Statuten Einzelunterschrift. Die beiden Letztgenannten führen ebenfalls
Einzelunterschrift. Kollektivprokura mit einem der Vorgenannten ist erteilt
an Margrit Kiener, von. und in Luzern. Adresse: Falkenplatz 6.

4. Februar 1946. Bücher, Bilder, Devotionalien usw.
Johann Jos. Arnold, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Joitann Josef
Arnold, von Schlierbach, in Luzern. Vertrieb von Büchern, Bildern (speziell
religiöser Art) und von Devotionalien sowie Vertrieb von diätetischen und
kosmetischen Produkten. Pilatusstrasse 3 a.

4. Februar 1946. Oele, Fette, chemisch-technische Produkte usw.
Alois Mattmann, in Luzern. Inhaber der Firma ist Alois Mattmann, von
Adligenswil, in Luzern. Handel mitOelen und Fetten, chemisch-technischen
Produkten und Kolonialwaren sowie landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln.
St. Karlistrasse 32 b. t

4. Februar 1946. Mechanische Werkzeugschleiferei.
F. Blum, in Luzern, mechanische Werkzeugschleiferei (SHAB. Nr. 77

vom 4. April 1945, Seite 767). " Diese Firma wird zufolge Verkaufs des
'Geschäftes gelöscht;

4. Februar 1946. Sportbekleidung.
Zblnden, in Luzern? Handel mit und Versand von Sportbekleidung und
einschlägigen Artikeln (SHAB. Nr. 256 vom 3- November 1942, Seite 2513).
Der Inhaber hat Einzelprokura erteilt an Herbert Zbinden, von Wählern,
'in Luzern. 1
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5. Februar 1946. Restaurant, Obst usw.
Julius Stelger, in Triengen (SHAB. Nr. 94 vom 24. April 1934, Seite 1086).
Die Firma verzeigt als Geschäftsnatur: Betrieb des Restaurants Brauerei;
Handel mit Obst und gebrannten Wassern.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Moral (district du Lac)

6 f6vrier 1946.
Montivita, ä Montilier (Fribourg). Selon acte authentique, drcss6 le
30 ianvier 1946, il a £t6 constitu£ sous ce nom une fondation. Elle a pour
but la pr^voyance en faveur des employes et ouvriers de la soci6t6 «Com-
pagnie des Montres, Montilier S.A. (Montilier Watch Co. S.A.)», ä Montilier,
en cas dc vieillesse, d6ces, maladic, accidents, ainsi qu'en cas d'indigence
imm6ritce. La gestion de la fondation est confine ä un conseil de fondation,
compost de trois membres, nomm£s par le conseil d'administration de la
society fondatrice. Le conseil d'administration nomme en outre une
commission de contröle de deux membres. La fondation est engag^e par la
signature collective ä deux des membres du conseil de fondation. Celui-ci
est compost de Victor Buchs, de Bellegarde (Fribourg), ä St-Appoline
(Fribourg); Otto Borel, de Neuchätel et Couvet, ä Morat; Paul Robert,
du Lode et de La Chaux-dc-Fonds, ä Montilier. Adresse de la fondation:
Montilier (bureau de la « Compagnie des Montres, Montilier S. A.»).

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

7. Februar 1946.
Theodor Trog-Stiftung, in Ölten (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1945, Seite
204). Zu eineui weitern Mitglied des Stiftungsrates wurde vom Gemeinderat
der Bürgergeuieinde Ölten gewählt Conrad Meyer, von und in Ölten. Er
zeichnet kollektiv je mit einem andern Zeichnungsberechtigten.

7. Februar 1946. Malergeschäft.
Hans Rupp, in H ä g e n d o r f. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Rupp,
von Hilterfingen, in Hägendorf. Malergeschäft. Ringstrasse.

Bureau Stadl Solothurn
7. Februar 1946. Bureauartikel.

Paul Meyer, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul Meyer,
von Herbetswil, in Solothurn. Vertretungen in Bureauartikeln. Bielstrasse 94.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-Cittä
5. Februar 1946.

Socigtg d'exploitaflon de materiel maritime et fluvial de Sauvetages et
Operations Sous-marines, in Basel. Unter dieser Firma bildet sich auf Grund
der Statuten vom 1. Februar 1946 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt
den Vertrieb von Rettungs- und Wiederflottmachungsmaterial für Schiffe
und Schiffswracks aller Art, die Ausführung von Unterseearbeiten aller
Art, Kauf und Verkauf von See- und Flußschiffen und im allgemeinen
alle Tätigkeiten, welche mit der See- und Flußschiffahrt in Verbindung
stehen, die Beteiligung an und die Uebernahme von ähnlichen oder
verwandten Unternehmungen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100.000,
eingeteilt in 100 volleinbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Ein Aktionär
bringt in die Gesellschaft zwei Raupen-Bagger nebst Zubehör im Anrech-
nungswert von Fr. 95 000 ein und erhält dafür 95 voll liberierte Aktien.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Dem Verwaltungsrat aus 1 bis 3 Mitgliedern gehört an Dr. Josef Petitjean-
Abegg, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift. Domizil:
Rheinsprung 1.

5. Februar 1946.
Basler Droschkenanstalt Setteien, in Basel, Einzelfirma, Autotaxi usw.
(SHAB. Nr. 289 vom 10. Dezember 1934, Seite 3396). Prokura wird erteilt
an Paul Hofer, von und in Basel. Er zeichnet zu zweien.

5. Februar 1946. Verein.
Alt! Richtig und Schnuffer und Schnoogge, in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Statuten vom 2. Februar 1946 ein Verein zur
Förderung der Basler Zugsfasnacht und der Basler Trommel- und Pfeiferkunst.

Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 5.. Obmann des aus 3 Mitgliedern
bestehenden Vorstandes ist Dr. Fritz R. Berger, von und in Basel. Er
führt Einzelunterschrift. Domizil: Büumleingasse 11.

6. Februar 1946. Waren aller Art.
Fischer, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Heinrich Fischer, von
Brienz (Bern), in Basel. Import und Export von Waren aller Art.
Clarastrasse 47.

6. Februar 1946. Architekturbureau.
Bereiter & Zimmer, in Basel, Architekturbureau (SHAB. Nr. 281 vom
30. November 1938, Seite 2550). Prokura wurde erteilt an Ernst Jenny
und Emil Müller, beide von und in Basel. Sie zeichnen zu zweien.

6. Februar 1946. Güter- und Personentransporte.
Parcours S.A., in Basel, Uebernahme und Durchführung von Güterund

Personentransporten usw. (SHAB. Nr. 297 vom 19. Dezember 1945,
Seite 3173). Das Domizil wurde verlegt nach Aeschengraben 31.

6. Februar 1946. Vertretungen.
L. Barbian, in Basel, Vertretungen aller Art (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni
1945, Seite 1539). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

6. Februar 1946. Optische Instrumente.
F. Schneeberger, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Fritz Schnee-
berger-Rufer, von Schoren (Bern), in Basel. Fabrikation vpn und Handel
mit optischen Instrumenten und Apparaten. Weisse Gasse 7.

6. Februar 1946.
Verlag Sport Illustrierte A.G., in Basel, Verlag und Vertrieb von
Zeitschriften und Büchern (SHAB. Nr. 270 vom 18. November 1943, Seite 2574).
In der Generalversammlung vom 5. Februar 1946 wurden die Statuten
geändert. Die Firma lautet pun Druck- und Verlags-A.G. zum Barfiisser.
Sie bezweckt nun auch den Betrieb einer Druckerei.

6. Februar 1946.
Wohnbau A.G. Basel, in Basel, Kauf von Liegenschaften usw. (SHAB.
Nr. 220 vom 19. September 1941, Seite 1834). Das Domizil wurde verlegt

nach Garte nstrasse 118.
6. Februar 1946. Autogarage usw.

Bader & Cie., in Basel, Autogarage usw. (SHAB. Nr. 247 vom 22.
Oktober 1930, Seite 2160). Die Kommanditgesellschaft hat sich aufgelöst und

ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Frau
P. Reinhardt-Bader », in Basel.

6. Februar 1946. Autogarage usw.
Frau P. Reinhardt-Bader, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist
Pauline Reinhardt-Bader, von und in Basel, mit ihrem Ehemann Karl
Josef Reinhardt in* Gütertrennung lebend. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Bader & Cie.», in
Basel. Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist der Ehemann Karl
Josef Reinhardt-Bader, von und in Basel. Autogarage und Reparaturwerkstätte,

Kauf und Verkauf von Autos, Beteiligung an verwandten
Geschäften, Uebernahme von Vertretungen. Burgfelderstrasse 11.

6. Februar 1946. Eisen usw.
Küderli & Co. vorm. Baer & Co., Zweigniederlassung in Basel, Handel
mit Eisen und Metallen (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli 1945, Seite 1776),
mit Hauptsitz in Zürich. Die Prokura des Paul Geiser ist erloschen.

6. Februar 1946.
Investag Gesellschaft für Anlagewerte, in Basel, Aktiengesellschaft,
Beteiligung an industriellen Unternehmungen usw. (SHAB. Nr. 37 vom 16.
Februar 1942, Seite 358). Die Firma hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 28. Dezember 1945 aufgelöst und wird nach
durchgeführter Liquidation gelöscht.

6. Februar 1946.
Schweizerische Elektrizltäts- und Verkehrsgeselischaft (Socl£t6 Suisse
d'Electricltl et de Traction), in Basel, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 297
vom 19. Dezember 1945, Seite 3173). Aus dem Verwaltungsrat sind
ausgeschieden Maurice Golay und Pierre Bordier. Die Unterschrift des Maurice
Golay ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurden gewählt: Raymond
Bordier, von Genf, in Vandoeuvres, und Karl Türler, von Neuenstadt, in
Zürich. Dieser zeichnet zu zweien.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

7. Februar 1946.
A. Müller, Automobile, in H e ris a u. Inhaber dieser Firma ist Albert Müller,
von Hundwil, in Herisau. Handel mit Motorfahrzeugen. Mühlehof 7.

7. Februar 1946.
Viehzucht-Genossenschaft Wald-Rehetobel, bisher in Wald (SHAB. Nr. 31
vom 7. Februar 1936, Seite 315). Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten
Johannes Reifler, welcher aus dem Vorstand ausgeschieden ist, ist erloschen.
Als neuer Präsident ist der bisherige Beisitzer Johannes Rechsteiner, von
Wald, in Rehetobel, gewählt worden; damit ist der Sitz der Genossenschaft
nach Rehetobel übergegangen. Der Präsident führt kollektiv mit dem
Aktuar oder mit dem Kassier die Unterschrift.

Graubfinden — Grisons — Grigioni
5. Februar 1946.

Viehzuchtgenossenschaft Conters 1/Pr., in Confers i.Pr. (SHAB. Nr. 288
vom 1. Oktober 1942, Seite 2221). Aus dem Vorstand ist Johannes Mathis
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand
gewählt Andreas Jäggli, von Fidelis, in Conters i. Pr., als Präsident. Die
Unterschrift führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.

6. Februar 1946.
Engadiner Aktienbrauerei (Bleraria Engiadlnalsa), in Celerina (SHAB.
Nr. 43 vom 21. Februar 1944, Seite 428). Die Firma erteilt Kollektivprokura

an Roman Juvalta, von Zuoz und Bergün, und an Otto Gross,
von Fuldera, beide in Schlarigna/Celerina.

6. Februar 1946. Schuhwaren usw.
Arnold Kleeb, vormals Heinrich Neu, Sohn, in Chur, Schuhwaren und
Reparaturwerkstatt (SHAB. Nr. 26 vom 2. Februar 1926, Seite 193). Diese
Firma ist infolge Gründung einer Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma « Kleeb & Sohn », in Chur.

6. Februar 1946. Schuhwaren usw.
Kieeb & Sohn, in Chur. Unter dieser Firma haben Arnold Kleeb-Imbach
und Arnold Kleeb-Spescha, beide von Roggliswil (Luzern), in Chur, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang
nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Arnold Kleeb, vormals Heinrich Neu, Sohn», in Chur. Handel mit Schuhwaren

und Reparaturen. Grabenstrasse 53.

Tessln — Tessln — Ticino

Vlficio di Faido
7 febbraio 1946.

Consorzio per I'aHevamento del bestiame bovino in Anzonico, con sede in
Anzonico (FUSC. del 12 dicembre 1929, n°291, pagina 2448). Tale
societä cooperativa notifica che la propria assemblea generale del 13 genuaio
1946 ha adottato dei nuovi statuti in consonanza con le attuali disposizioni
di legge. Essa ba per iscopo di migliorare il bestiame bovino di razza
bruna. Per gli inipegni della societä risponde unicauiente la sostanza sociale,
restando esclusa ogni responsabilitä personale dei soci. Le comunicazioni
avvengono a mezzo di avviso ai singoli associati. Le pubblicazioni appaiono
sul FUSC. II comitato si compone di un presidente, di un vieepresidente e di
un segretario/eassiere. La societä 6 vincolata di fronte ai terzi dalla firma
collettiva del presidente o del vieepresidente con quella del segretario.
11 comitato 6 attualmente costituito come segue: Alberto Berta, di Andrea,
presidente; Fedele Bazzini, fu Paolo, vieepresidente; Ugo Berta, di Carlo,
segretario/eassiere; tutti da ed in Anzonico. Alessio Berta, Gerolamo Rosselli
e Guido Pedretti non fanno piü parte del comitato, per cui le loro firme
vengono radiate.

7 febbraio 1946. Saldature elettriche.
Cattaneo Luigi, in Faido. Titolare di tale dltta individuale 6 Luigi
Cattaueo, fu Angelo, da ed in Faido. Saldature elettriche.

Ufficio di Locarno

5 febbraio 1946. Garage, ecc.
Efrem Broggini, in Locarno, garage ed officina meccanica (FUSC. del
1° maggio 1944, n° 101, pagina 991). La ditta k cancellata su istanza del
titolare per cessazione del commercio come ditta individuale.

6 febbraio 1946.
Ghlsla & Ci. Azienda Eiettrica di Mergoscla, in Mergoscia, societä in nome
collettivo (FUSC. del 27 maggio 1941, n° 122, pagina 1023). Osvaldo
Bulotti ha cessato, per dimissione, d'essere socio della ditta. II suo diritto
di firma sociale collettiva fe estinto. In sua vece entra a far parte come
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nuovo socio: Martino Giannini, di Battista, da ed in Mergoscia, a datare
dal 2 gennaio 1946. Vincola la societä la firma collcttiva di Martino Giannini,
con quella di Freddy Ghisla.

6 febbraio 1946.
Societä Rlunlte dell'Acqua potablle dl Mlnusloe Brlone s. M., in Mi nusio,
societä anonima (FUSC. del 3 marzo 1943, n° 51, pagina 451). A dipendenza
di atti pubblici 21 ottobre 1945 e 27 gennaio 1946 e relativi verbali
assembleari, la societä ha aumentato il proprio capitale sociale da fr. 125 000
a fr. 187 500 con 1'emissione di 625 nuove azioni al portatore da fr. 100
ciascuna. Gli statuti sono stati conseguentemente modificati. 11 capitale
sociale e attualmente di fr. 187 500, suddiviso in 1700 azioni di fr. 50
ciascuna e 1025 azioni di fr. 100 ciascuna, tutte al portatore e intera-
mente liberate. Le altre modifiche non concernono i fatti precedentemente
pubblicati.

Dislrello di Mendrisio
6 febbraio 1946. Lavorazione meccanica del legno.

Rusca Amadlo e flgll, in Rancate, lavorazione meccanica del legno, societä
in nome collettivo (FUSC. del 15 settembre 1930, n°215, pagina 1894).
II socio Amadio Rusca ha cessato di far parte della societä col 6 febbraio 1946.
La ditta continua fra gli altri soci sotto la nuova ragione sociale Rusca
Arnoldo e Ugo di Amadlo.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

6 janvier 1946.
Garage du Cios du Moulin S.A., ä Villeneuve (FOSC. des 23 juin 1937
et 20 mai 1941). Suivant procds-verbal authentique de son assemblde
generale du 12 janvier 1946, la socidtd a ddcidd sa dissolution. La liquidation
dtant terminde, cette raison sociale est radide.

Bureau d'Aubonne
5 fdvrier 1946. Ferronnerie, etc.

Gustave Bartrd, ORIA, ä Aubonne. Le chef de la maison est Gustave-
Louis Bartrd, fils de Charles, allid Gobeli, de et ä Aubonne. Tous travaux
de ferronnerie, serrurerie, appareillage, crdation et mise au point de moddles,
bureau technique pour la mise au point et l'exploitation d'inventions.

Bureau de Lausanne
5 fevrier 1946.

Fonds de prevoyance en faveur du personnel de la socidtd A la Fermldre S.A.,
ä Lausanne. Sous ce nom, il a dtd constitud, par acte authentique et
Statuts du 25 janvier 1946, une fondation ayant pour but de prendre cn faveur
du personnel de la societd «A la Fermiere-S.A. » des mesures de prd-
voyance sociale. L'action de secours de la fondation pourra s'dtendre even-
tuellement ä la famille des employes. La fondation est administrde par
un comitd de 3 membres, dont deux sont ddsignes par le conseil d'adminis-
tration de la societd fondatrice et un membre reprdsentant le personnel.
Elle est engagde par la signature collective ä deux des membres du comitd
de direction qui sont: Maurice Lustenberger, de Sursee (Lucerne), ä Berne,
president; Fritz Baechler, vice-prdsident; Fritz Baecbler fils, secrdtaire,
ces deux de La Lenk (Berne), ä Lausanne. Bureaux: Rue St-Laurent 19
(dans les bureaux de «A la Fermidre S.A. »).

5 fevrier 1946. Primeurs, Epicene.
Gustave Cudnoud, ä Lausanne, commerce de primeurs et dpicerie ä 1'cn-
seigne: « La Printaniere » (FOSC. du 8 mai 1945, page 1051). La raison est
radiee pour cause de depart.

5 fdvrier 1946.
G. Pache S.A. Combustibles Lausanne, ä Lausanne (FOSC. du 5 janvier
1946). La socidtd est engagde dordnavant par la signature individuelle
de I'administratrice Gabrielle Pache ou par la signature collective ä deux
entre eux du directeur Mario Zimmermann et du fondd de pouvoir Roger
Appel (tous dejä inscrits).

5 fdvrier 1946. Fournitures et installations pour garages.
X. Kirchhofer, ä Lausanne. Le chef de la maison est Xavier Kirchhofer,
allie Molnar, de Bale et Büron (Lucerne), ä Lausanne. Fournitures et
installations pour garages et vente de machines-outils et vernis. Bureau:
Avenue Ruchonnet 29.

5 fevrier 1946. Radios, etc.
Edmond Froehly, ä Lausanne, vente et reprdsentation d'appareils de
radios, d'appareils techniques et mdnagers, ainsi que de marchandises
de toute nature (FOSC. du 29 ddcembre 1945). Procuration avec signature
individuelle estconfdrde ä Albert Walder, de Embracli (Zurich), ä Lausanne.

5 fdvrier 1946. Brosserie, etc.
Charles Forrer, ä Lausanne, commerce de brosserie, articles de menage
et divers (FOSC. du 3 octobre 1940). Les locaux sont transfdrds Avenue
Bergidres 53.

5 fdvrier 1946.
Socidtd d'Etudes et Applications Industrielles, ä Lausanne, socidtd
anonyme (FOSC. du 18 janvier 1943). Les pouvoirs du directeur Ernest Buser
sont dteints et radids. Le fondd de pouvoir Edouard Moraz a transfdrd
son domicile ä Vevey.

6 fdvrier 1946. Combustibles.
Julien Chappuls S.A., ä Lausanne, commerce de combustibles solides et
liquides, socidtd anonyme (FOSC. du 23 mars 1944, page 691). Suivant
procds-verbal authentique du 26 janvier 1946, la socidtd a ddcidd: 1° de
convertir les 40 actions nominatives de fr. 1000 composant le capital social
en 80 actions nominatives de fr. 500 chacune; 2° de porter le capital social
de fr. 40 000 ä fr. 50 000 par l'dmission de 20 actions nominatives nouvelles
de'fr. 500, entidrement libdrdes; 3° de modifier les Statuts en consdquence.
Les faits prdeddemment publids sont modifids sur les points suivants: Le
capital est de fr. 50 000, divisd en 100 actions nominatives de fr. 500, entidrement

libdrdes. Le conseil d'administration est composd de: Charles Chappuis,
inscrit, ddsignd prdsident et administrateur-ddldgud; Fanny Chappuis, de
Rivaz, ä Chexbres, et Marie Pellegrino-Chappuis, d'Italie, ä Rome. La
signature du fondd de pouvoir Alfred Burki est radide. Eugdne Dupin, de
Gendve, ä Lausanne, est nommd fondd de pouvoir avec signature collective.
La socidtd est engagde: a) par la signature individuelle de l'administrateur
Charles Chappuis; ou b) par la signaturecollectiveä deux des administratrices
Fanny Chappuis et Marie Pellegrino-Chappuis, ou c) par la signature
collective des fondds de pouvoir Edouard-Ottö Weisser, inscrit, et Eugdne
Dupin.

6 fdvrier 1946.
Socidtd Immobllldre de la Rue de Lausanne No 19 S.A., ä Renens, socidtd
anonyme (FOSC. du 25 avril 1932). L'assemblde gdndrale du 26 ddcembre
1945 a ddeide, suivant procds-verbal authentique, la dissolution de la socidtd.
La liquidation aura lieu sous la raison sociale: Socidtd Immobiiidre de la
Rue de Lausanne No 19 S.A. en liquidation. La liquidation a lieu par les
soins cle l'administrateur Samuel Junod, inscrit. Bureau transfere: Avenue
du Theatre 2 (chez F. Gamboni, ä Lausanne). Le siege Idgal maintenu
ä Renens est transfdrd chez Rend Hiltebrand, Renens-Village.

6 fevrier 1946.
Societd cooperative immobiiidre les Uttlns, ä Lausanne, socidtd coopdrative
(FOSC. du 11 aoüt 1945, page 1931). Le caissier Daniel Cliervet est ddmis-
sionnaire; sa signature est radide. Robert Genton, de St-Saphorin (Lavaux)
et Chardonne, ä Lausanne, est nommd caissier. La societd est engagde
par la signature collective ä deux des administrateurs.

6 fdvrier 1946. Mdcanique de precision.
Victor Meylan S.A., ä Renens, atelier de mdcanique de precision, socidtd
anonyme (FOSC. du 20 fdvrier 1945, page 416). Suivant procds-verbal
authentique du 5 septcmbre 1945, la societd a ddcidd sa dissolution. La
liquidation dtant terminde, la raison est radide. L'actif et 1c passif sont
repris par la maison « V. Meylan », ä Renens.

6 fdvrier 1946. Mdcanique de prdcision.
V. Meylan, ä Renens. Le chef de la maison est Victor Meylan, du Chenit,
ä Renoos, qui reprend l'actif et le passif de la socidtd anonyme «Victor
Meylan S.A.», ä Renens, radide. Atelier de mdcanique de prdcision. Rue
de la Savonnerie 4.

6 fdvrier 1946. Affaires inimobilidres.
Le Collsde Faucon St Pierre, ä Lausanne, affaires immobilidres, socidtd
anonyme (FOSC. du 14 ddcembre 1931). Suivant procds-verbal authentique
de son assemblde gdndrale du 5 fdvrier 1946, la socidtd a modifid ses Statuts
sur le point suivant: La socidtd a pour but toutes affaires immobilidres,
1'achat, l'exploitation, la vente d'immeubles bätis ou non bätis, la location
ou l'exploitation de commerce, installds dans ses bätiments et notamment
du tea-room, ä I'enseigne «Tea room la Bergerie », ainsi que toutes affaires
financieres, commerciales en rapport avec ce but. La socidtd a acquis con-
formement aux Statuts primitifs les immeubles sis au territoire de la
commune de Lausanne, propridtd de l'hoirie Charles-Adolphe Raach, estimcs
officiellement fr. 782000, pour le prix de fr. 770 000. Le capital est entiere-
ment liberd.

6 fevrier 1946. Journal. •

Le Slilon Romand S.A., ä Lausanne, publication d'un journal, societe
anonyme (FOSC. du 20 juiliet 1942). L'administrateur Benjamin Schwaar
est decedd; sa signature est radiee. Le conseil se compose de: Frddcric
Grec, prdsident, inscrit; Edouard Gubler, inscrit, ddsignd vice-prdsident;
Charles Kohler, inscrit, ddsignd secretaire; Roger Benoit, Marius Lampert,
tous deux inscrits; Roger Corbaz, du Mont sur Lausanne, ä Lausanne,
et Louis Tschumi, de Wiedlisbach (Berne), ä Lausanne. La societe est
engagee par la signature collective de deux administrateurs.

6 fdvrier 1946. Savons, thds, cafes, etc.
Martha Genet, ä Lausanne, reprdsentation en savons, thds, cafes et diverses
(FOSC. du 24 novembre 1934). La raison est radide d'office ensuite du
ddpart de la titulaire.

6 fevrier 1946. Ferblaaterie, etc.
Piralla-Tosettl, succ. de Jean Tosetti, ä Lausanne, entreprise de ferblan-
terie, couverture et appareillage (FOSC. du 6 fevrier 1935). La raison est
radiee d'office ensuite du ddpart du titulaire.

6 fevrier 1946. Boulangerie, pätisserie.
B. Assal, ä Prilly, boulangerie-pätisserie (FOSC. du 31 janvier 1946,
page 332). L'inscription est annulde, le cas devant dire soumis ä 1'autorite
de surveillance.

6 fdvrier 1946. Travaux-publics, etc.
R. Maravlglla, ä Lausanne, entreprise de travaux publics et bätiments
(FOSC. du 21 octobre 1944, page 2366). Bureau transfdrd: Terreaux 2.

6 fdvrier 1946. Radiotechnique.
«Labra» Maurice Cornaz et Louis Leuenberger, ä Lausanne, laboratoire
radiotechnique, socidtd en nom collectif (FOSC. du 22 octobre 1945,
page 2571). La socidtd est dissoute. La liquidation dtant terminde, la raison
est radide. L'actif et le passif sont repris par 1'associd «Maurice Cornaz ».

6 fdvrier 1946. Radiotechnique.
« Radlo-Labra » Maurice Cornaz, ä Lausanne. Le chef de la maison est
Maurice Cornaz, de Cudrefin, Faoug, Moudon et Ncuchätel, ä Pully, qui
reprend l'actif et le passif de la socidtd en nom collectif «.Labra' Maurice
Cornaz et Louis Leuenberger », ä Lausanne, dissoute et radide. Laboratoire
radiotechnique. Rue Centrale 25.

6 fdvrier 1946. Articles de sport, etc.
Olivia Sports S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 5 fdvrier 1946, il a dtd constitud sous cette raison sociale une socidtd
anonyme ayant pour but le commerce d'articles de sports, vdtements,
bonneterie, chemiserie, chaussures et toutes opdrations en rapport avec
ce but. Le capital social est de fr. 50 000, divisd en 50 actions dc fr. 1000
au porteur, entidrement libdrdes. Les publications ont lieu dans la Feuille
officielle Suisse du commerce. Les actionnaires sont convoquds par avis
insdrd dans I'organe de publication de la socidtd. Le conseil d'administration

se compose d'au moins un membre. Est nommd seul administrateur
avec signature individuelle: Pierre Ausoni, d'Ollo'n, ä Lausanne. Bureau;
Rue St-Fran^ois 2 (dans ses locaux).

6 fdvrier 1946.
Socidtd Immobiiidre Valency-Prdlaz C, ä Lausanne. Suivant acte authentique

et Statuts du 5 fdvrier 1946, il a dtd constitud sous cette raison sociale
une socidtd anonyme ayant pour but 1'achat d'une parcelle de terrain sise
ä Valency, commune de Lausanne, surface 1236 m2, prix environ fr. 40 000,
et la construction d'un bätiment locatif sur cette parcelle. La socidtd pourra
acheter, vendre, louer d'autres immeubles bätis ou non bätis, construire
d'autres bätiments et faire toutes opdrations en rapport avec son but.
Le capital social est de fr. 50 000, divisd en 50 actions au porteur, entidrement

libdrdes. Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse
du commerce. Les actionnaires sont convoquds par avis insdrd dans I'organe
de publication. L'administration se compose de 1 ä 3 membres. Est nommd
seul administrateur avec signature individuelle: Marguerite Ruepp, de



il.ll. 1946 M®34 — 449

Sarmenstorf (Argovie), k Dully. Bureau: Rue du Midi 2 (dtude des notaires
Cart & Rochat).

6 fdvrier 1946. Participations, etc.
Siona S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts du
5 fdvrier-1946, il a dtd constitud sous cette raison sociale unc society anonyme

' ayant pour objet l'achat, 1'administration et la vente de titres et de
participations ä d'autres socidtds, ainsi que l'achat, la gerance et la vcnte d'im-
meublcs en Suisse ou ä l'dtranger. Le capital social est de fr. 50 000, divise
en 100 actions au porteur de fr. 500, entidrement liberies. Les publications
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Les actionnaires
sont convoques par avis inserd dans l'organe de publication. Le conseil
d'administration est composd de 1 ä 3 membres. Est nommd comme seul
administrateur avec signature individuelle: Charles Gonseth, de Gessenay-
(Berne), ä Lausanne. Bureau: Place St-Fran?ois 2 (Socidtd Fiduciaire
Lcmano). "

7 fevrier 1946.
Sociale Immobilere Villa Minestral S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique

et Statuts du 1er fdvrier 1946, il a dtd constitud sous cette raison
sociale uue societd anonyme ayant pour but l'acquisition" de la villa
Miuestral, Chemin du Levant 7, ä Lausanne, pour fr. 185 000, l'achat, la
location, la'gcstion, la vente ou l'dchangc d'immeubles ä Lausanne et hors
du territoire de cette commune, ainsi que toutes operations financidres
analogues. Le capital est de fr. 50 000, divise en 50 actions au porteur
de fr. 1000, entierement liberdes. Les publications ont lieu dans la Feuille
officiclle suisse du commerce. Les actionnaires sont convoqu6s par avis
dans l'organe de publication de la societe. L'administration se compose
d'un on de pFnsienrs membres. Est nomm6 seul administrateur avec signature

individuelle Robert Aeberli, de Mamncdorf (Zurich), ä Lausanne.
Bureau: Mdtropole-Bel Air (chez radministrateur).

Bureau de Moudon
7 fevrier 1946.

Society de la machine ä battre ie bid de Dompierre, ä Dompierre sur Lucens,
exploitation d'unc machine k battre le bid et d'une scierie, socidtd cooperative

(FOSC. des 25 juin 1883, page 762, et 8mai 1934, page 1120). Suivant
proccs-verbal de son assemble gdndrale du 19 ddeembre 1945, la socidtd
a decide sa dissolution. La liquidation dtant termindc, cette raison sociale
est radide.

Bureau de Nyon
4 fevrier 1946.

Socidte immobilidre de Prdvorzler, ä Mi es. Sous cette raison sociale, il a
dtd constitud une socidte anonyme. Les Statuts portent la date du 28 janvier
1946. Elle a pour but l'achat, la location, la gerance et gdndralement la mise
en valeur de propridtes immobilidres et leur revente en bloc ou en detail.
Elle se propose tout d'abord l'achat, au prix de fr. 155 000, d'une parcelle
de terrain, sise en Vorzier, territoire de la commune de Mies, d'une surface
de 23 206 m2, et de Versoix, d'environ 300 m2. Le capital social est de

fr. 50 000, divisd en 50 actions de fr. 1000 au porteur, entierement libdrces.
Les publications de la socidtd seront faites dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La society est administrde par un conseil d'administration
de 1 ä 5 membres. Ont dtd nommds administrateurs Constant-Auguste Bory
et Ernest-Emile Bory, president, les deux de Coppet, Mies et Crans,
domicilies k Mies. La socidtd est engagde par la signature individuelle de

chaque administrateur. Bureaux de la society cliez Constant Bory, k Mies.
4 fdvrier 1946.

Socidtd Immobilere Le Mllotdn, ft Mies. Sous cette raison sociale,
il a etd constitud une socidtd anonyme. Les Statuts portent la date du
28 janvier 1946. Elle a pour but l'achat, la location, la gerance et gdndrale-
ment la mise en valeur de propriety immobileres et leur revente en bloc
ou en ddtail. Elie se propose tout d'abord l'achat, au prix de fr. 50 000,
d'une parcelle de terrain sise en Vorzier, territoire de la commune de Mies,
d'une surface de 9171 m2. Le capital social est de fr. 50 000, divisd en
50 actions de fr. 1000 au porteur, entierement liberies. Les publications
dc la society seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
La societe est administrde par un conseil d'administration de 1 ä 5 membres.
Ont etd nommds administrateurs: Constant-Auguste Bory et Ernest-Emile
Bory, president, les deux de Coppet, Mies et Crans, domicilies k Mies.
La societd est engag6e par la signature individuelle de chaque administrateur.

Bureaux de la societe: chez Constant Bory, ä Mies.
4 fevrier 1946.

Societe Immobiliere du Vieux Port, k Mies. Sous cette raison sociale,
il est constitu6 une societe anonyme. Les Statuts portent la date du
28 janvier 1916. Elle a pour but l'achat, la location, la gerance et gdndralc-
mcnt la mise en valeur de proprietes immobilieres et leur revente en bloc
oil cn detail. Elle se propose tout d'abord l'achat, au prix de fr. 40 000,
d'une parcelle de terrain sise en Vorzier, territoire de la commune de Mies,
d'une surface de 4505 m2. Le.capital social est de fr. 50 000, divise cn
50 actions de fr. 1000 au porteur, entierement liberees. Les publications
de la societe seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
La socidte est administree par un conseil d'administration de 1 k 5 membres.
Ont 6te nommes administrateurs: Constant-Auguste Bory, president, et
Ernest-Emile Bory, les deux de Coppet, Mies et Crans, domicilies k Mies.
La societe est engagee par la signature individuelle de Chaque administrateur.

Bureaux de la societd: chez Constant Bory, k Mies.
4 fevrier 1946. —•

Socidtd immobilidre 1'Oasis, k Mies. Sous cette raison sociale, il est constitud
une socidtd anonyme. Les Statuts portent la date du 28 janvier 1946. Elle
a pour but l'achat, la location, la gdrance et gdndralement la mise en valeur
de proprietes "immobjlidres et leur revente en bloc ou en ddtail. Elle se

propose tout d'abord l'achat, au prix de fr. 30000, d'une parcelle de terrain
sise en Vorzier, territoire de Ja commune de Mies, d'une surface de 5741 m2.
Le capital social est de fr. 50000, divisd en 50 actions de fr. lOOOau porteur,
entidrement libdrdes. Les publications de la socidtd seront faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est administrde par un
conseil d'administration de 1 ö 5 membres. Ont dtd nommds administrateurs:

Constant-Auguste Bory, prdsident, et Ernest-Emile Bory, les deux
de Coppet, Mies et Crans, domkUids & Mies. La socidtd est engagde par la
signature individuelle de chaque administrateur. Bureaux de la socidtd: chez
Constant Bory, k Mies.

4 fevrier 1946.
Socidtd immobilidre Bon Plaisir, a Mies. Sous cette raison sociale, il est
constitud une socidtd anonyme. Les Statuts portent la date du 28 janvier
1946. Elle a pour but l'achat, la location, la gerance et gdneralement la
mise en valeur de proprietes immobilieres et leur revente en bloc ou en
detail. Elle se propose tout d'abord l'achat, au prix de fr. 32 000, d'une
parcelle de terrain sise en Vorzier, territoire de la commune de Mies, d'une
surface de 7129 m2. Le capital social est de fr. 50 000, eHisd en 50 actions
de fr. 1000 au porteur, entierement liberdes. Les publications de la socidtd
seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societd est
administree par un conseil d'administration de 1 a 5 membres. Ont ete
nommes administrateurs: Constant-Auguste Bory, president, et Ernest-
Emile Bory, les deux de Coppet, Mies ct Crans, domicilies k Mies. La
socidtd est engagde par la signature individuelle de chaque administrateur.
Bureaux de la societe: chez Constant Bory, k Mies.

Bureau de Payerne
6 fevrier 1946. Travaux publics, etc.

Louis Berno, ä Payerne. Le chef de la maison est Louis-Fernand Berno,
fils de Louis, de Bovernier (Valais), k Payerne. Entreprise de travaux
publics et en bätiments, bdton armd, terrassements. Rue du Chätelct.
«Le Pavement».

Bureau de Vevey
6 fdvrier 1946. Epicerie, primeurs, charcuterie.

Mme. J. Bron-Forestler, au Mont-Pelerin, commune de Chardonne. Le
chef'de la maison est Julie-Marthe, nde Forestier, epouse autorisee d'Ami-
Simon-Benjamin Bron, de Saint-Saphorin (Lavaux), au Mont-Pelerin,
commune de Chardonne. Epicerie, primeurs, charcuterie. Au Mont-Pelerin.

6 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilibre de Vevey-LaTonr-de-PeDz S.A~, jusqu'ici k Vevey
(FOSC. du 19 septembre 1945, n°219). Dans son assemblde gdnerale
extraordinaire du 15 janvier 1946, la socidtd a revisd ses Statuts et les a adaptes
aux dispositions ldgales actuelles. Le capital social de fr. 42 500 a dtd portd
k fr. 50 000, par remission de 15 actions nouvelles, au porteur, de fr. 500
chacune, remises ä un crdancier en compensation d'une crdance de fr. 7500.
Les actions ancicnnes sont actnellement an portenr. Le capital social est
ainsi de fr. 50 000, divisd en 100 actions de fr. 500 chacune, an portenr,
entidrement libdrdes. Le sidge de la socidtd est transfdrd ä La Tonr-de-
P e i 1 z. Les publications de la socidtd sont faites- dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La revision a portd, en ontre, sur d'antres points des
Statuts non sonmis k publication. Bureau de la socidtd: chez il. Favre,
gerant, Avenue de Tramdnaz 4.

6 fevrier 1946. Vitrerie, encadrements, etc.
P. Ducommun, Socidtd Anonyme, ayant son sidge ä Montreux - L e C h ft -
telard (FOSC. du 9 juin 1942, n°130), commerce de vitrerie et encadrements,

etc. Selon proces-verbal authentique du Ier fdvrier 1946, la societd
est dissoute par suite de sa transformation en socidtd k responsabilitd
limitde, sans liquidation, conformement k Particle 824 CO. L'actif et le passif
de dite socidtd passent ä la societd ä responsabilitd limitde «P. Ducommun
s. k r. 1.», k Montreux-Le Chätelard, ci-apres inscrite. La socidtd anonyme est
radide, les crdanciers ayant acceptd la nouvelle socidtd pour ddbitriee.
< 6 fdvrier 1946. Vitrerie, encadrements, etc.
P. Ducommun s. k r. L, k Montreux - Le Chätelard. Suivant acte authentique

du Ier fdvrier 1946 et Statuts du mdrne jour, il a etd constitud sous
'cette raison sociale uue socidtd k responsabilitd limitde qui a pour but l'ex-
ploitation d'une entreprise de vitrerie et encadrements et de tons articles s'y
rapportant, et la conclusion de tontes opdrations financidres, immobilidres,
industrielles et commerciales. La socidtd reprend la suite des affaires, avec
actif et passif de la socidtd «P. Dncommnn, socidtd anonyme», k Montreux-
Le Chätelard, sur la base d'nn bilan arrdtd an 31 ddcembre 1945, prdsentant
un actif de fr. 10 337.43 et nn pafesif de fr. 337.43, soit un actif net dc
fr. 10 000 correspondant au.capita] social de la societd anonyme precitdt.
Les actionnaires de 1'ancienne socidtd anonyme entrent done dans la socidtd
k responsabilitd limitde pour le montant respectif de leurs actions. Le capital
social est de fr. 25 000, divisd en 2 parts sociales, entidrement libdrdes, soit
Henri Ducommun, de La Chaux-de>-Fonds et du Locle, ä Montreux-Le Chätelard,
pour une part de fr. 15 000, et Henri Boand, de Lussy et Morges, k Nyon,
pour une part de fr. 10 000. L'organe de publicitd est la Fenille officielle
snisse du commerce. Henri Boand et Henri Ducommnn, prdnommds, sont
associds-gdrants et engagent la socidtd par leur signature individuelle.
Bnreaux de la socidtd: GrandTtue 26, k Montreux-Le Chätelard.

Bureau d'Yverdon
7 fdvrier 1946. Tissus, confections, etc.

P.Gonset-Henrioud S. A., k Yverdon (FOSC. du 19 mai 1945, page 1132).
Selon proces-verbal authentique de son assemblee gendrale du Ier fdvrier
1946, la societd a portd son capital social de fr. 750 000 k fr. 1 000 000 par
l'dmission de 500 actions nouvelles de fr. 500 chacune, nominatives, entidrement

libdrees par compensation avec des crdances contre la socidtd. Les
Statuts ont dtd modifids en consdquence. Le capital social est actuellement ae
fr. 1 000000, entidrement libdrd et divisd en 2000 actions de fr. 500 chacune,
nominatives.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

5 fdvrier 1946. Jouets, etc.
Meca-Toy S. It r. 1., ^ Peseux. Suivant acte authentique et Statuts du
2 fdvrier 1946, il a etd constitud sous cette raison sociale une socidte k
responsabilitd limitee ayant pour but la fabrication et la construction
mdcanique de tous objets, spdcialement dc jouets, le commerce dc ces
objets et en gdndral toutes opdrations en relation avec le but social. La
socidtd peut erder des succursales en Suisse et ä l'etranger. Le capital
social est de fr. 24 000. Les associds sont: Albert Spreng, sdpare de biens de
Rosc-Ida Spreng, nde Poirier, de Wynigen (Berne), k Peseux, pour une
part de fr. 16 000, Fritz Krebs, de Noflen (Berne), k Neuchätel, ponr une
part de fr. 4000, David Bouvier, de et ä Neuchätel, pour une part de fr. 4000.
Les publications de la socidtd sont faites dans la Feuille officielle
du canton de Neuchätel sous rdserve de celle^ k inserer dans la
FeuillexofficieHe suisse du commerce. Les trois associds sont associes-
gdrants et engagent la socidtd par leur signature collective^ deux. Grand'-
Rue 7.

6 janvier 1946.
Eron, Fabrique de Textiles S. ä r. 1., ä St-Aubin, commune de St-Aubin-
Sauges. Selon acte authentique et statuta du 31 ddcembre 1945, ü est
fondd une socidtd k responsabilitd limitde qui a pour but la fabrication,
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la vente, le commerce de tricotage et autres mätiöres textiles, la realisation
de brevets, la participation ä des entreprises analogues. Le capital social
est de fr. 20 000. Les trois associes sont: Karl-Wilhelm Stauffer, de Rüti
(Berne), k St-Aubin, commune de St-Aubin-Sauges, pour une part de
fr. 5000; Ernst-Otto Stauffer, de Rüti (Berne), ä St-Aubin, commune de

St-Aubin-Sauges, pour une part de fr. 5000, et Rudolf Weibcl, de Rappers-
wil (Berne), ä Berne, pour une part de fr. 10 000. Les publications sont
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La gestion est assurde

par Karl-Wilhelm Stauffer et Ernst-Otto Stauffer, prenommds, et Karl
et Josef Kokron, originaires de Hpngrie, a St-Aubin, commune de St-Aubin-
Sanges. Iis engagent la socictd par leurs signatures collectives ä deux.
Bureaux: Ancicnne lisine Moser, ä St-Aubin.

Bureau du Locle
5 fevrier 1946. Produits alimentaires.

Socidtd anonyme Alicine, au Locle, fabrication, achat, vente et commerce
de produits alimentaires (FOSC. du 8 novembre 1944, n° 263, page 2477).
Par suite de ddniission de Ida Chevalier, administratrice, sa signature
est radide. Le conseil d'adininistration est composd actuellement d'un
seul membre. Dans sa seance du 30 janvier 1946, le conseil a nommd direc-
trice de la societe, avec signature individuelle, Nelly Winterhalter, nde

Ziegler, veuve de Cornelius, de Neuchätel, au Locle.
5 fdvrier 1946. Charpenterie-menuiserie.

Ldon Motller et fiis, au Locle. Jules-Ldon Mollier, fils de Eugdne-Sdraphin,
et son fils Henri-Philippe Mollier, d'origine franchise, domicilids au Locle,v
ont constitud, sous cette raison sociale, une socidtd en nom collectif qui
a commence le 1er janvier 1946. Charpenterie-menuiserie. Jeannerets 30.

5 fdvrier 1-946.

Fabrique d'horlogerie Angdius, Stolz frdres, Socidtd anonyme, au Locle
(FOSC. du 31 aoüt 1945, n°203, page 2089). Suivant Statuts du 1er fdvrier
1946 et acte autlientique du mdme jour, le capital social de fr. 200 000,

composd de 800 actions nominatives de fr. 250 chacune, a dtd converti
en 200 actions nominatives de fr. 1000 chacune. Le capital social a dtd
porte k fr. 600 000 par l'dmission de 400 actions nominatives de fr. 1000
chacune, entidrement liberees comme suit: a) fr. 200 000 versement d'argent
frais; b) fr. 200 000 conversion de crdances d'aetionnaires contre la socidtd.
Le capital social de fr. 600 000 est divise en 600 actions nominatives de
fr. 1000, entidrement liberdes. Les Statuts ont dtd modifids dans ce sens.
Dans sa sdance du 24 janvier 1946, le conseil d'administration a" confdrd
la procuration ä Fritz-Louis Duvanel, de Brot-Dessous, au Locle; Jean-
Samuel Vuille, de La Sagne, au Locle; Franz-Wilhelm Böhm, de et k
La Chaux-de-Fonds, et Hans-Werner-Samuel Glur, de Berne et de Roggwil
(Berne), ä La Chaux-de-Fonds, qui engageront la socidtd par leur signature
apposde coliectiveinent ä deux. Le domicile actuel du president du conseil
d'administration, Charles Jung-Leu, est Lausanne.

Bureau de Neudiälel
4 fevrier 1946. Brevets et inventions.

PICCOLA S.A. (PICCOLA A.G.) (PICCOLA COMPANY LIMITED), k
Neuchätel. Suivant acte authentique et Statuts du 24 janvier 1946, il
a etd constitud sous cette raison sociale une socidtd anonyme ayant pour :

objet l'acquisition, l'exploitation, la fabrication et la mise cn valeur dq
brevets et d'inventions en tous genres, spdcialement en ce qui concerne
les brüleurs ä mazout, leur acquisition, exploitation, vente et location.
Le capital social est de fr. 50 000, divisd en 50 actions nominatives, privi-
legiees, d'une valeur nominale de fr. 100 l'une, et 50 actions ordinaires,
au porteur, d'une- valeur nominale de fr. 900 l'une. Le capital est entidrement

libdre. Les publications de la soCietd sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Les communications et convocations sont adres-
sees aux actionnaires, soit par lettre recommandde, si les noms de ceux-ci.
sont tous connus, soit par une publication dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La socidtd est administrde par un conseil d'administration
de 4 ä 6 membres. II est actuellement composd de 4 membres, soit; Robert
Imer, de Neuveville, ä Neuchätel, prdsident; Albert Roman, de Zurich,
ä Wallisellen (Zurich), vice-prdsident; Jakob Meier, de Steinmaur (Zurich),
ä Zurich; Ernest-Otto Knecht, de Zurich, ä Lausanne. La socidtd est engagde
par la signature collective k deux du prdsident ou du vice-prdsident avec
un autre administrateur. Bureaux: Verger Rond 22.

5 fdvrier 1946. Confection pour dames et messieurs.
A. Köhler et H. Bucher, k Neuchätel. Auguste Kohler, de Unter-Bözberg.
(Argovie), et Hugo Bucher, de Lucerne, tous deux k Neuchätel, ont consti-
tue sous cette raison sociale une socidtd en nom collectif qui a commencd
le 7 janvier 1946. Fabrication de confection pour dames et messieurs.'
Avenue de la Gare 15.

5 fdvrier 1946. Combustibles, etc.
Hsefliger & Kseser Socidtd Anonyme, k Neuchätel (FOSC. du' 26 fdvrier[
1944, n°48, page 477). Par ddeision de l'assemblde gdndrale extraordinaire;
du 26 janvier 1946, le capital social a dtd augmentd de fr. 450 000 par,
dmission de 900 actions nouvelles de fr. 500 chacune, nominatives, entidre-j
ment lib'drees. Le capital social sera dordnavant de fr. 700 000, divisd en,
1400 actions de fr. 500 chacune, nominatives et entidrement libdrdes. Les;
Statuts ont en outre etd revisd sur un point non soumis ä publication. ;

Genf — Gendve — Ginevra
5 fdvrier 1946. Bijouterie et joaillerie.

Georges Zavadii, k Gendve. Le chef de la maison est Jiri soit Georges
Zavadil, de et ä Gendve. Fabrication de bijouterie et joaillerie. Rue de la
Tour-Maitresse 12.

5 fdvrier 1946. Cafe.
Lina Gioor-Moren, ä Geneve, exploitation du «Cafd des Sapins » (FOSC.
du 11 fdvrier 1944, page 352). La raison est radide par suite de remise
d'exploitation.

5 fdvrier 1946. i Charpente et menuiserie.
Jean Souiid, ä Gendve, entreprisc de charpente et menuiserie (FOSC.
du 2 mai 1935, page 1126). La raison est radide par suite de remise
d'exploitation.

• 5 fdvrier 1946.
Fabrique de Ciment Portland S.A., ä Vernier, ä Vernier (FOSC. du 6 avril-
1940, page 640). Le directeur Charles Buffat (inscrit) est actuellement:
domicilii ä Gendve.

5 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre du Beau-Prd A, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC.
du 20 janvier 1945, page 177). Arthur Lamazure, de La Chaux-de-Fonds
et de Geneve, a ete nommd administrateur unique; il signe individuellement
L'administrateur Alphonse Bernasconi a ddmissionnd; ses pouvoirs sont
dteints. Adresse: Rue du Rhöne 42 (bureaux de Jean Gailloud, rdgisseur).

5 fdvrier 1946. Banque, etc.
Ferrier, Luliin et Cie, ä Geneve, banque et toutes operations s'y ratta-
chant, societd en nom collectif (FOSC. du 10 janvier 1946, page 84). La
procuration individuelle conferee k Andre Fatio est eteinte.

5 fevrier 1946.
Socidtd anonyme de I'lmmeubie rue de la Mairie N° 18, k Gendve (FOSC.
du 2 novembre 1945, page 2700). Jean Gailloud, de Villeneuve (Vaud),
k Chatelaine (Vernier), a dtd nomme administrateur unique; il signe indivi-

; duellement. L'administrateur Charles-Henri Rochat a ddmissionnd; ses

pouvoirs sont dteints. Adresse: Rue du Rhöne 42 (bureaux de Jean Gailloud,
rdgisseur).

5 fdvrier 1946.
Socidtd Immobilidre «L'Alglor A», ä Geneve, societd anonyme (FOSC.
du 12 juillet 1945, page 1653). Le conseil d'administration est actuellement
composd de: Bernard Nrnf, prdsident, de et ä Gendve, et'Jacques Ricci,
secretaire, de Vieh (Vaud), ä Versoix, lesquels engagent la socidte par leur
signature individuelle. Les administrateurs Charles Devaud et Marcel
Devaud ont ddmissionnd; leurs pouvoirs sont dteints. Nouvelle adresse:
Rue de la Corraterie 18 (agence immobilidre Bernard Neef & Cie).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

An die Inhaber von Obligationen der

Schweizerischen Elektrizitäts- und Verkehrsgesellschaft in Basel

und der früheren

Elektrowerte AG. in Basel

Gemäss Artikel 21 der bundesrätlichen Verordnung betreffend die
Gläubigergemeüischaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918
geben wir hiermit bekannt, dass die Inhaber von Obligationen der 4 %%>-
Anleihe der Elektrowerte AG. von 1924 und der 4%%-Anleihe der Sehwei-,
zerischen Elektrizitäts- und Verkehrsgesellschaft von 1931 mit der in der
genannten Verordnung vorgeschriebenen Mehrheit an der Gläubigerversaunn-
lung vom 17. Januar 1946 folgende Beschlüsse gefasst haben:

1. Verlängerung der Laufzeit der beiden Obligationenanleihen bis zum
31. Dezember 1951.

2. Umwandlung des festen Zinsfusses der beiden Obligationcnanleiheu,
mit Wirkung vom 1. Juli 1946 bis zum 31. Dezember 1951, in eineii variablen,
vom verfügbaren Betriebsresultat des abgelaufenen Geschäftsjahres
(Eingänge in Schweizer Franken, abzüglich Geschäftsunkosten) abhängigen Zinsfuss

von höchstens 4)4% p.a., kumulativ, vom 1. Juli 1946 an gerechnet,
für die letzten drei Kalenderjahre. Der Kuraulationsanspruch erstreekt sich
jeweils auf die Differenz zwischen dem für das betreffende Kalenderjahr
(Kalenderhalbjahr) ausgerichteten variablen Zins und dem Höehstzinsfuss von
4%%. Die Zinstermine der beiden Anleihen werden vereinheitlicht, und die
inskünftig zur Auszahlung gelangenden Zinsen beziehen sich auf den
Zeitraum vom 1. Januar bis 81. Dezember jedes Jahres. Die allfällige Auszahlung
erfolgt jeweils am 31. Januar des darauffolgenden Jahres, auf Grund des
Betriebsresultates des vorangegangenen, auf den 30. September abgeschlossenen
Geschäftsjahres. Die am 31. Januar 1947 eventuell zur Auszahlung kommenden

Zinsen betreffen den Zeitraum vom 1. Juli bis 81. Dezember 1946.
Während der verlängerten Laufzeit der beiden Anleihen darf den Aktionären
keine Dividende ausbezahlt werden, solange nicht die ObligationengUiubiger
4%% Zins p.a. ab 1. Juli 1946 erhalten haben.

8. Für die Ueberprüfung der Feststellung des zur Verfügung der
Obligationengläubiger stehenden Betriebsüberschusses und zur allgemeinen Wahrung

ihrer Interessen bezeichnen die Gläubigerversammlungen als Vertreterin
der Gläubigergemeinschaft die Schweizerische Treuhandgesellschaft in Basel.

Die Abstempelung der Obligationen und die Ausgabe der neuen Coupons-
bogen finden anlässlich der Einlösung des auf den 80. Juni bzw. 1. Juli 1946

fällig werdenden Zinscoupons statt. (AA. 38)

Basel, den 2. Februar 1946.

Schweizerische Elektrizitäts- und Verkehrsgesellschaft:
' Der .Verwaltungsrat.

Seeländische Lokalbahnen Biel—Täuffelen—Ins AG.

A Hypothekaranleihen im II. Rang zu 5 % % maximal, restlich Fr. 282 000.

B. Hypothekaranleihen im II. Rang zu 4% maximal, restlich Fr. 524 800.

Es wird hiedurch bekanntgegeben, dass die 2. Zivilabteilung des
Bundesgerichts am 5. Februar 1946 den- von der Gläubigergemeinschaft obgenanntcr
Anleihen in den Versammlungen vom 4. Juli 1945 gefassten Besehluse
genehmigt hat. Dieser lautet:

Verzicht auf 75% des Kapitalanspruches, Umwandlung der übrigen
25% mit Rückwirkung auf den 1. Januar 1944 in Vorzugsaktien von je
Fr. 100 bzw. Anteilscheine auf solche (für Spitzenbeträge unter Fr. 100),
mit Vorzugsrecht auf Dividende bis auf 4% aus dem dafür verfügbaren
Reingewinn, nicht kumulativ, und auf das Liquidationsergebnis bis zur
Höhe des Nennwertes der Vorzugsaktien und Anteilscheine.

Sämtliche noch nicht deponierten Obligationen sind unverzüglieh der
Kantonalbank von Bern, Filiale Biel, oder der Ersparniskasse Nidau, in
Nidau, oder der Amtsersparniskasse Erlach, in Ins, zur Entkrättung
einzusenden. (AA. 87)

Lausanne, den 9. Februar 1946.

Der Präsident der 2. Zivilabteilung des Bundesgerichts:
' Hablützel. • -
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Bnndesratsbeschlim
betreffend die Allgemciuverlilndliclierklärung eine« Gesamlarbells vertrage«

für «lle schweizerischen Ziegeleien

(Vom 29. Januar 1946)

Der schweizerische Bundesrat, nach Prüfung des Antrages des Verbandes
schweizerischer Ziegel- und Slcinfabrlkanten, der Genossenschaft berniseher Ziegelclbesitzcr.
des Schweizerischen Bau- und Holzarbeiterverbandes, des Christlichen Holz- und
Bauarbeiterverbandes. der Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter
und Angestellter und des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter auf Allgemeln-
verhindllcherklärung einzelner 'Bestimmungen des am 30. November 1945 abgeschlossenen

Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerischen Ziegeleien, gestützt auf Artikel 3,
Absatz 2, des Bundesbeschlusses vom 23. Juni 1943 über die Allgemelnverhindlieh-
crklärung von Gesamtarbeitsverträgen, hcschliesst:

Art. 1. Vom Gesamtarbeitsvertrag voin 30. November 1945 für die schweizerischen
Ziegeleien werden folgende Bestimmungen allgemein verbindlich- erklärt:

«Ziffer 4. Mlnliuiilgrundlöline, Teuerung«- und Kfnderzulagen

a) Minlmulgruudlüliiir
1. Die Miuhnalgruudlöhnc betragen für voll arheilsfähigc, üher 20 Jahre alte

Ziegcleiarbelter:

In ländlichen Verhältnissen
In halhslädtlsehen Verhältnissen
in städtischen Verhältnissen
In der Stadt Zürich

Deutsche Schweiz
Fr. 1.07
Fr. 1.12
Fr. 1.17
Fr. 1.42

Romanische Schweiz
Fr. 1.02
Fr. 1.07
Fr. 1.12

Für Brennen und Arbeiten im Ofen sind die vorgenannten Minimaigrundlöhne
"Um 10 14p. pro Stunde höher.

berufsarbeiter mit bestandener LehrabsclilussprUfung, die auf ihrem gelernten
Beruf arbeiten, sind nach den ortsüblichen Ausätzen zu entlöhnen.

2. Die Mliilinalgrundlöhue für voll arbeitsfähige Zicgelclarbeiterinnen über 20 Jahre
werden auf 75 •/„ der unter Ziffer 1 festgelegten Miiiimalgruiidlölme für Arbeiter
festgesetzt.

3. Arbeiter und Arbeiterinnen unter 26 Jaliren lohne Lehrlinge) erhalten je naeb
Allel «jähr In Prozenten der unter Ziffer 1 bzw. 2 festgesetzten Minimalgrundlöhne:

über 15 Jahre 60%
über 16 Jahre 70%
über 17 Jahre 80%
über 18 Jahre 85%
über 19i Jahre 90%

4. Höhere Grundlöhne sind beizubehalten.
r

b) Akkordarbeit
1. Bei Akkordarbeit sind die Ansätze so festzulegen, dass die Arbeitnehmer unter

normalen Verhältnissen einen der Mehrleistung entsprechenden Mehrverdienst auf den
Miiiimalgrundlölmeii erreichen können, und zwar soll letzterer iin Durchschnitt 20%
betragen. Das System Dedans ist sinngemäss den Akkordbestimmungen unterworfen.

2. Erreichen die Akkordlöhne während einer Heihe von Zahltagen hintereinander
oder im Durchschnitt den Grundlohn plus vorgesehenen Zuschlag nicht, so sind die
Arbeitsbedingungen neu zu überprüfen und die Ansätze eventuell zu revidieren. Der
Mlnlmalgmndlohn dieses \ ertrage« ist auch dann auszubezahlen, we.in einmal der Akkordlohn

darunter sinken würde. Der MInimaigrundlolm ist bei Anwendung des Systems
Bedaux auch dann auszubezahlen, wenn der durchschnittliche ßedauxlohn darunter
sinken würde

3 Akkordabmncliungeu sowie notwendige Aemlerungen von solchen sind zwischen
Betriebsleitung und den betreffenden Arbeitern schriftlich zu vereinbaren und gegenseil

ig zu unterzeichnen. Die Kontrolle der Leistungen 1st gemeinsam durchzuführen.
t)as Akkordsystem muss so aufgebaut sein. da«s der Arbeiter bzw. die Akkordgruppc
in der Lage ist, die Ausrechnung des Akkordlohnes oder -Zuschlages selbst durchzuführen
oder zum mindesten nachzukontrollieren.

c) Teuerungszulagen

ländliche lialbstädtlsehe .städtische
Verhältnisse Verhältnisse Verhältnisse

Rp.

59

36
31

Dazu wird eine Kinderzulage von 40 Rp. je Arbeitstag und Kind bis zum vollendeten
17. Altersjahr und, soweit nicht erwerbstätig, bis zum vollendeten 18. Altcrsjahr aus-
beza hit.

d) Regionale Zugehörigkeit
Für die Einteilung massgebend 1st der Ort des Betriebes, ferner seine Einreihung

gern nss Lolinersatzordnung.
Die Salsunzlegelcieii Zug, Gbur, Appenzell, l.audquart und Baierna unterstehen

in beziig auf die Minimalgrundlöhne der nächst niedrigeren Zonenstufe.

Ziffer 5. Ferien
Jeder Arbeitnehmer bat Anspruch auf bezahlte Ferien, und zwar In dem Kalenderjahr
das:

dem 1. bis 6. Dienstjahr folgt, 6 Arbeltstage zu 8 Stunden:
dem 7. bis 12. Dlcnstjabr folgt, 9 Arbeitstage zu 8 Stunden;
dem 13. und spätem Dienstjahr folgt, 12 Arbeltstage zu 8 Stunden.
Erfolgt der Diensteintritt vor dein 30. Juni, so wird das betreffende Jahr als Dienstjahr

angerechnet
Bei Austritt aus dem Betriehe oder bei Abwesenheit vom Betrieb aus

Irgendwelchen Gründen tritt eine Reduktion der I'crlentagsansprüche von je Vu pro aus
gefallenen Monat ein.

Dor Ferlcnantritt wird durch die Betriebsleitung bestimmt, soweit möglich unter
Würdigung gerechtfertigter Wünsche der Arheiter.

Ferientage dürfen nicht zu Erwerbszwceken verwendet werden.
Für die. 1-erionentschädlgung ist das Lohnbetreffnis der drei letzten Zahltage vor

Fericnautrltt massgebend. Nicht bezogene Fericntuge werden nicht entschädigt. »

Art. 2. Die Allgcmelnvcrblndllchkcit gilt flir das ganze Gebiet der schweizerischen
Eidgenossenschaft.

Es werden davon alle Arbeiter und Arbeiterinnen betroffen.
Die Allgemeinverblndllchkelt erstreckt sich auf sämtliche dem Fabrtkgesetz

unterstellton Ziegeleien. Gemischte Betriebe werden von Ihr nur soweit erfasst, als sie Ziegelsteine

herstellen.
Nicht erfasst werden von der AUgemeinverbludllehkeit die Kalksandstein- und

Zementwarenfabrlkcn sowie die Firmen Tullerie et Brlqueteric SA., Bellevue Genövc,
und Ernst Bodiner & Cle., Tonwarenfabrik, Zürich.

Die Allgemeinverbindlielikelt tritt mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses
in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 1946. '

Art. 3. Der Bundesratsbesehluss vom 11. Juni 1945 betreffend die Allgemein-
verblndlleherklärung einer Teuerungszulage für die schweizerischen Ziegeleien ist auf- •

gehoben. « (AA. 36)

Die Teuerungszulagen betragen: ltp. Rp.
für voll arbeitsfähige, über 20 Jahre alte

Arheiter 53 56
für voll arbeitsfähige, liber 20 Jahre alte

Arbeiterinnen 32 34
für jugendliche Arbeitnehmer 27 29

Bern, den 29. Januar 1946.
Im Namen des schweizerischen Bundesrates,

der Bundespräsident: Kobelt;
der Bundeskanzler: Lelmgruber.

Bisherige Allgemclnverblndlloherklärunycn für dio Ziegeleien!
BRB vom 28. November 1944, abgelaufen am 31. Dezember 1945.
BRB vom 15. Februar 1945, abgelaufen am 31. Dezember 1945.
BRB vom 11. Juni 1945, aufgehoben durch den vorliegenden Besehluss.-

Irrttö dn Conseil föderal
donnant force obiigatolre gönörale au eoDtrat colleetif de travail pour la tuilerle-briqiicterie

snlssc

(Du 29 jafivler 1946)

Le Gonseil tedäral sulsse, vu la demande de l'Assoclation suissc des fabricants de
briques et tulles, de l'Associatlon des propriitaires bernois de fabriques de briques et
tuiles, de la Föderation suissc des ouvriers du bois et du bätlment, de la Federation
ehrötienne des ouvriers du bois et du bätiment de la Suisse, de l'Association suissc des
ouvriers et employes protestants et de l'Union suisse des syndicats autonomes tendante
ä ee que force obiigatolre generale soit donnee ä certaiues clauses du contrat colleetif
de travail eonclu en date du 30 novembre 1945 pour la tuilerie-briqueterie suisse: vu
l'artlclc 3, 2" allnöa, de l'arrÄtö tedöral du 23 juin 1943 permettant de donner force obliga-
toire gönörale aux contrats collectifs de travail, arrüte:

Article premler. Force obligatoire generale est donnce aux clauses suivautes du
eontrat colleetif de travail du 30 novembre 1945 conccrnant la tuilerie-briqueterie suisse:

« Chiffre 4. Snlalres de base minima, allocations de vle cliire et pour enfant«

a) Salalres de base minima
1° Les salaircs de base minima sont les suivants pour ies ouvriers tuiliers possedaut

une capacitö normale de travail et ägös de plus de 20 aus:
Suisse atemanique Suisse romantic

eontrees rurales fr. 1.07 fr. 1.02
eontrees ml-urbaines fr. 1.12 fr. 1.07
dans les vllles fr. 1.17 fr. 1.12
ä Zurich fr. 1.42

Pour les travaux de euisson et aux fours, les salaires de base minima ci-dcssus iiuliques
sont majorös de 10 ct.'par heurc.

Les ouvriers ayant subi avec sueeös un examen de [in d'apprentissage et qui travaillcnt
dans leur profession, touchent un saiaire conforme ä l'usage de l'endroit oü Iis travailleiiL

2° Les salalres de base payös aux ouvriöres de tuilerle possödant une capacitc
normale de travail et ägöes de plus de 20 ans correspondent ä 75 % des salaires de b.ise
minima aeeordös selon Chiffre 1 aux ouvriers.

3" Les ouvriers et ouvrteres ägös de moins de 20 ans (saus les apprentis) louchent
le poureentage sulvant, selon leur (ige, des salalres de base minima mcntiomics sou«
chlffre 1 ou 2:

au-dessus de 15 ans 60%
au-dessus de 16 ans 70%
au-dessus de 17 ans 80%
au-dessus de 18 ans 85%
au-dessus de 19 ans 90%

4° Les salalres de base d'un montant supörieur doivent ötre maintenus.

b) Travail ä la täcbe
1° Lorsqu'il s'agit de travail ä la täcbe, les salalres doivent dtre fixes de m.micre

qu'a conditions normales les ouvriers puissent obtenlr sur le saiaire de base minimum
une majoration correspondant au supplement de travail accompli, eellc ci dev.uit itre
de 20% eil moyenne. Le Systeme Bedaux.est soumts par annlogie aux dispositions
röglementant le travail ä la täche.

2° Si, pendant im certain nombre de periodes de paie conseeutives, ou en inovenne,
les salaires ä la täcbe n'atteignent pas le saiaire de base plus la majoration prev ue, les
conditions de travail doivent itre souinises ä un nouvel exainen et les «aluires ferunt
öventuellement objet d'unc revision. Le saiaire de base minimum de ce contrat est pnv able
mfmc lorsque le saiaire ä la täehe tomberalt ä un niveau qui liil füt iiiferieui.

En cas d'application du Systeme Bedaux, le saiaire de base minimum doit elre pay6
nteine lorsque le saiaire moyen Bedaux tomberalt ä un niveau qui lui soit Inferieur.

3° Les arrangements portant sur des salaires ä la täehe, ainsi que le« modifications
y relatives devenues näcessalrcs. doivent Intervenir entre In direction de l'exploitation
et les ouvriers que tela coneenie; ces arrangements se fcront en la forme icrite et seront
dlgnes reciproqucnient. Le contröle du travail accompli doit se falre en eoinniun. Le sv s-
töine des salaires ä la täehe dolt ätre ätabü de mantere que l'ouvrier, respcctiveinem le
groupe d'ouvriers, soit en mesure de faire lai-möme le ealcul du saiaire ou du supplement
ä verser, ou ä tout le moins de le eontröler.

c) Allocations de vfe cliire
Les allocations de vle ehirc se presenteilt eomrae suit:

contröes eoulree« dan«
rurales ml-urbalne« les villes

ouvriers ägis de plus de 20 ans et possidant une ct. et. ct.
capacity normale de travail 53 56 59

ouvTÜres ägies de plus de 20 ans et possidant une
capacite normale de travail 32 3 t 36

adolescents » 27 29 31

A eela vieut encore s'ajouter une allocation pour enfants ä raison de 40 ct. par jour
ouvrable el par enfant, allocation payable jusqu'ä l'ägc de 17 ans revolus. ou jusqu'ä
l'ägc de 18 ans rivolus lorsque l'enfant n'exerce aueune activite lucrative.

d) Appnrtenance regionale
Four la classification sont determinants le lieu de l'exploitation et l'enrogistrcinent

selon le regime des allocations pour perte de saiaire.
Pour ee qui est du saiaire de base minimum, les tuiicries saisonaleres de Zoug, Loire,

Appenzell, Landquart et Baierna rentrent dans la zone Interieure suivant imiiK-diatemenU

Chiffre S. Vaeanees

Chaque ouvrier a droit ä des vaeanees payöes, soit dans 1'annöe civile qui suit:
la 1" jusqu'ä la 6* annie de service 6 jours ouvrables de 8 heu res
ia 7* jusqu'ä la 12« annäe de service 9 jours ouvrables de 8 heiircs
la 13* annäe de service et les sulvantes 12 jours ouvrables de 8 hemes

Si l'entröe en service a cu lieu avant le 30 juin, l'annäe en cause est eoniptce conune
annöe de service.

Lorsque l'ouvrier qultte l'entreprise ou en est absent pour queiquc raison que ce soit,
les vaeanees subissent une reduction de i/ij pour cbaque mols venu en diminution.

La date des vaeanees est fixöe par la direction de l'entreprise, ies vceux legitimes des
ouvriers 'etant dans la mesure du possible pris en consideration.

Les vaeanees ne doivent pas servlr ä des fins lucratlves.
Pour la fixation de l'indemnlte ä verser pour les vacances, le salairc pave 1c« trois

dernteres pöriodes de paie pröeödant l'entrde en vaeanees est determinant. I'onr les

jours de vaeanees qui n'ont pas 6t6 prls, aucune indemnity ne sera payee. »

Art, 2. La däclaratlon'de force obligatoire generale s'applique ä l'cnsenihlc du lerri-
tolre suisse.

Y sont assujettis tous les ouvriers et toutes les ouvriires.
La declaration de force obligatoire generale s'applique ä toutes ies tiiilerics-hriqucte-

ries assujettis ä la loi sur ies fabriques. Les etabllsscments niixtes n'y «out sou mi.« que
pour leur fabrication de tuiles ou de hriques.

Sont exeeptöes de la declaration de force obligatoire generale les fabriques de briques
sillco-calcaires et de pierresen clment, alnsl que les Tuilerieset brlqueterles SA., ä Bellcvuc-
Gcneve, et la malson Ernst Bodmer& Cle, fabrlque d'objets en terre euitc, ä Zurich.

La declaration de force obiigatolre generale entrera en vigueur le jour oil le present
arrete scra publte; eile aura effet jnsqu'au 31 deeembre 1946.

Art. 3. L'arrete du Consell federal du 11 juin 1945 donnant force obligatoire generale
ä une allocation de rencherlsseinent pour la tuilerie-briqueterie suisse est abrogc.

Berne, le 29 janvler 1946.
Au nom du Consell föderal suksse,

le president de la Confederation: Kobelt;
le ehanceller de la Confederation: Lelmgruber.

ArrMös presidents donnant force obligatoire generale dans la tuilerie-briqueterie sulssel

ACF du 28 novembre 1944, echu le 31 deeembre 1945.
ACF du 15 tevrier 1945, echu le 31 deeembre 1945.
ACF du 11 juin 1945, abroge par le.present arrete.
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Svlzzera romanda
fr. 1.02
fr. 1.07
fr. 1.12

Decreto del Consigllo federate
couceraente II coulcrimcnto del carattcrc obbligatorio generale ai contratto eollettlvo di

Invoro per I'iudustria svlzzera del lalerlzl
(Del 29 gennaio 1946)

11 Consiglio federale svlzzcro, vista la doinauda dcll'Associazione svizzcra dei fabbrl-
canti dl tegoli e mattoiii, dcll'Associazione del proprietarl bernesi dl fabbrlcbe dl tegoll
e mattoni, della Federazione dci iavoratori edili e del iegno della Svizzcra, dclia Federazione
svizzera dei Iavoratori cristlani del icgno e dell'arte edilizia, dcll'Associazione svlzzera
degli operai c dcgll iinpiegati protestanti e dcll'Associazione degli opcrai svizzcri non
sindacati, intesa a far conferire 11 carattere obbligatorio generale a ccrte ciausole del
contratto collettivo di lavoro conchiuso 11 30 novembre 1945 per l'industria svizzera del
laterizi; visto l'articolo 3, sccondo capoverso, del dccreto federale del 23 giugno 1943
concerncnte il confcriniento del carattere obbligatorio generale ai contratti collettivi
di lavoro, dccrcta:

Art. 1. £ conierito carattere obbligatorio generale alie seguenti ciausole del
contratto collettivo di lavoro del 30 novembre 1945 per i'iudustria svlzzera dci laterizi:

< \innero 4. Salarl base mluiml, ludennitä di rlucaro c supplement! per bambini

a) Salari base minimi
1. 1 salari base minimi per i foruaciai di uua capacity normale dl lavoro, di piü

di 20 anni d'etä, importano a:
Svizzem tedesea

nelle zone rurali lr. 1.07
nellc zone semiurbaue fr. 1.12
nelle zone urbane fr. 1.17
nclla cittä di Zurigo fr. 1.42

Per i lavori alia fornacc e di bruciatura, i salari base minimi qui sopra indlcati sono
aumentati di 10 ceut. all'ora.

Agli operai che hauno superato con successo gli esanii di fine tlrocinio e cbe lavorane
liella loro professione 6 corrisposto un salario conforme all'uso della ioealitä in cui lavorano

2. 1 salari base minimi per ie operaie di uua capacitä normale dl lavoro, di plü di
20 anni d'etä, importano il 75% dei saiari base minimi corrisposti agli operai, conforme-
mentc al numero 1.

3. Agli opergi cd alle operaie di uieuo di 20 anni d'etä (ad eeeezione degli appreudisti)
c corrisposta la seguente pcrccntuale, proporzlonata all'etä, del salari base minimi stabllit
conformcmcnte ai numerl 1 o 2:

agli operai di piü di 15 anni il 60%
agß operai di piü di 16 anni il 70%
agli operai di piü di 17 anni 1' 80%
agli operai di piü di 18 anui 1' 85%
agli operai di piü di 19 anni il 90%

4. I saiari base d'un iinporto superiore devono esscre mantenuti.

b) Lavoro a eotlimo
1. Per il iavoro a cottimo i salari devono esscrc determinati in modo che, lavorando

gli operai in condizioui uormali, possano pereepire sul salario base ininimo un aumento
corrispondente alia maggior prestazione di lavoro; quest'auinento deve esserc, In media,
del 20%. 11 sistema Bedaux 6 soggetto per analogia alle disposizionl che regolano il
lavoro a cottimo.

2. Se 1 saiari per 11 lavoro a cottimo non raggiungouo durante alcune pagbe, o in
media, il salario base plü l'aumento previsto, le condizioni di lavoro dovranno cssere
riesaminatc ed i salari sottoposti ad eventuate revisione. Ii salario base minlmo stabilito
In virtü del presente contratto deve esscrc eorrisposto anche quando 11 lavoro a cottimo
non raggiungesse le quote previste.

In caso d'applicazione del sistema Bedaux, II salario base minimo deve essere corrisposto

anche quando il salario medio Bedaux non raggiungesse la quota prevista.
3. Gli accordi sui salari a cottimo, come pure le modiiicazionl ad essi relative resesi

necessarie, devono essere conchlusi per iscritto tra la direzione del Iavorl e gli operai,
e firmati da ambo le parti. II controllo delle prestazionl deve essere fatto in coroune.
11 sistema dei salarl a cottimo deve essere organizzato in modo cbe l'operalo o il gruppo
di operai cbe lavora a cottimo sia In grado <}i fare egll stesso il caicolo del salario o del
rispettivo supplcmeuto, o almeno di controllario.

e) Indcnnitä di rinearo
zone rurali zone semiurbane cittä

Le indcnnitä di rinearo importano:
per gli operai di piü dl 20 anui, di una capacitä

normale di lavoro
per le operaie di plü dl 20 anni, di una capacitä

normale dl lavoro
per gli operai adolescenti

£ inoltre corrisposto uu supplementq per i figli di 10 cent, per giorno Iavorativo
e per figlio cbe non abbia ancora compiuto 1 17 anni. Sc il figiio non csercita nessuna
attivitä'lucrativa, l'Indennitä t corrisposta flno a quando abbla compiuto 1 18 anni.

d) Appartenehza regionale
La localitä in cui e esercitata l'azicnda e la registrazione per l'ordinamento deile

indeuuitä per perdlta di salario sono determinantl per la classlflcazione.
Per quanto concenie 11 salario base minimo, le fabbriche staglonall dl laterizi dl

Zugo, Cotra, Appenzello, Landquart e Baierna sono comprese nella zona Inferiore ehe

segue immediatamente.
Xumcro 5. Vaeanze

Ogni operaio ha dirltto a vaeanze pagate, ncll'anuo civile susseguentc:
il 1° fino al 6° anno dl lavoro a 6 giorni lavoratlvi dl 8 ore
il 7° fino al 12° anno di lavoro a 9 giorni lavoratlvi dl 8 ore
il 13° anno di lavoro e i seguenti a 12 giorni lavoratlvi dl 8 ore

Se i) rapporto di lavoro ha avuto inizio prima del 30 giugno, l'anno in corso 6 cal-
colato coine anno di lavoro.

Se b sciolto il contratto di lavoro o l'operaio lascia per un motivo qualsiasi l'azicnda,
le vaeanze sono ridotte di lll2 per ogni mese dl lavoro in raeno.

La data delle vaeanze e fissata daiia dirqzioue dei iavori, tenuto conto, nei llmiti
del possibile, dei deslderi degli operi. ~

Nei giorni di vacanza non si possono eseguire lavori a scopo lucrativo.
L'indennitä per 1 giorni di vacanza k determinata in base al salari deile ultime tre

paghe precedent! l'inizio delle vaeanze. Non 6 pagata alcuna Indcnnitä per i giorni di
vacanza cbe non sono stati presi. •

Art. 2. 11 conferimento del carattere obbligatorio generale sl applica su tutto il
terrltorio svizzero.

Esso si applica a tutti gli operai e le operaie.
Esso si applica a tutte le fabbriche di iatcrizl soggette alia iegge sulle fabbriche.

Gli stabilimenti misti vi sono sottoposti per la loro fabbricazlone dl laterizi.
Sono eccettuate dal conferimento del carattere obbligatorio generale le fabbriebe

di mattoni-silico calcari e di pietre in cemento, nonchä le Tullerles et briqueteries SA., a
Bellevue- Geneve, e la dltta Ernst Bodmer & Cia., fabbrica dl oggetti in terracotta, a
Zurigo.

II conferimento del carattere obbilgatorio generale entra in vigore con la pubbllcazione
del presente decreto e avrä effetto flno al 31 dlcembre 1946/

Art. 3. 11 decreto del Consigllo federale deli'll giugno 1945 coucerncnte 11

conferimento del carattere obbligatorio generale ad un'indennitä dl rinearo nell'industria
svlzzera dei iaterlzl 6 abrogato.

Berna, 29 gennaio 1946.
In nome del Consigllo federale svizzero,

11 presidente della Confcdcrazione: KolnHt;
il cancelllere della Confederazlone: Lcimgruber.

PreeedentI decretl ehe eonferiscono il carattere obbligatorio generale al contratto
dl lavoro per l'industria svlzzera del laterizi:

DCF del 28 novembre 1944, scaduto 11 31 dlcembre 1945.
DCF del 15 febbraio 1945, scaduto il 31 dicembre 1945.
DCF deli'll giugno 1945, abrogato dal presente dccreto.

cent. cent. cent.

53 56 59

32 34 36
27 29 31

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Ergänzung zur Verfügung 1fr. 496 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
über die höchstzulässigen Preise für Nahrungsmittel Im Februar 1946

(Vom 9. Februar 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügungen
Nrn. 1 und 57 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
2. September 1939 bzw. 24. Oktober 1945, betreffend die Kosten der
Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung, im Einvernehmen
mit dem Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt, in teilweiser Abänderung
ihrer Verfügung Nr. 496/Februar 1946, verfügt:

1. Für nachgenannte Waren gelten folgende Höchstpreise:

HOchstzuiassIger
Abgabepreis an

Pos. Artikel DetallUsten
gültig ab 11. Fcbr.1946
(ohne Umsatzsteuer)

Fr. per
100 kg netto

Amerikanisches Schweineschmalz,
ausgelassen, Olfen, in Originalfässern 350.—

in Anbruch 353.—

Detall-HOchstprels
gültig ab 18. Februar 1946

(inkl. eventuello Umsatzsteuer)

„ brutto mit
mindestens S%

Fr. Fr.
73

82a
82b

82e

82d

Schmer, roh, und Speck zum Auslassen —
Inländisches Schweineschmalz,

ausgelassen, rein 3.70/kg
Amerikanisches Schweineschmalz,

ausgelassen, offen, In Orlglnalfässem 3.50/kg
In Anbruch 3.53/kg

4.28/kg 4.50/kg
4.28/kg 4.50/kg

Umsatzsteuer nicht
eingerechnet

3.40/kg —

4.20/kg —

4.20/kg —
4.20/kg —

2. Fleischkonserven (Positionen 80 a bis 80 c): Die Netto-Detailhöchst-
preiBe verstehen sich ohne Umsatzsteuer.

3. Die übrigen Bestimmungen der Verfügung Nr. 496/Februar 1946
bleiben für Februar 1946 weiterhin in Kraft.

Dispositions compltonentalres
relatives aox prescriptions nu496 de I'Office födöral dn contröle des prlx

concernant les prix des denrtos allmentaires en fövrier 1946

(Du 9 fävrler 1946)

L'Office federal du contröle des prix, vu les ordonnances nos 1 et 57 du
Departement föderal de l'economie publique, du 2 septembre 1939 et du
24 octobre 1945, concernant le coüt de la vie et les mesures destinees ä
protöger le marchö, d'entente avec l'Office föderal de guerre pour ralimen-
tation, pour modifier partiellement ses prescriptions n° 496/fövrier 1946,
p r e s c r i t:

1° Les prix maximums des marchandises ci-aprös enumeröes sont fixös.
aux taux suivan ts:

Rubrl-
quea

Marchandises

73

82a

82b

82c
82d

Salndoux amärlcaln «ouvert •
en füts d'origine
en füts entamäs

Prix de vente
maxi moms

aox detail 1antx
nliblei I partir da

11 ftvrier 1946
(impdt tor lo

ehime tt'dTdm
aoo compria)

fr. par
100 kg nets

350.—
353.—

Grnlsse de porc crue et lard destinö ä
Ctre fondu —

Salndoux Indigfcne, pur 3.70/kg
Salndoux amäricain < ouvert >

- en füts d'origine 3.50/kg
en füts entamäs 3.53/kg

Prix de dätall maximums
valables 6 partir

da 18 f6vrier 1946

(imp6t tveolael aar
chifXre d'affaires inolua) -

brata aven an
acta rabaia minimum

d. S%

fr. fr.

4.50/kg
4.50/kg

Impflt sur ie cblffre
d'affaires non compris

3.40/kg —
4.20/kg —

4.20/kg —
4.20/kg —

4.38/kg
4.28/kg

2° Conserves de viande (rubriques 80 a ä 80 c): Les prix de detail nets
maximums s'entendent sans impöt sur le chiffre d'affaires.

3° Les autres dispositions des prescriptions n° 496/fövrier 1946 de-
meurent inchangöes.

Complement«) alia prescrizione N. 496 deH'Dtflcio federale di controllo dei

prezzi concernente I prezzi massiml delle derrate ailmentarl per il mese
dl febbraio 1946

(Del 9 febbralo 1946)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, viste le prescrizioni N. 1 e 57
del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939 et
24 ottobre 1945, concernenti 11 costo .della vita e 1 provvedimenti per pro-
teggere l'approvvigionamento regolare del mercato, d'intesa con 1'Ufficio di
guerra per i viveri, a parziale modifioa della sua prescrizione 'N. 496/febbraio
1946, prescrive:

1. I seguenti prezzi massimi fanno stato per le merci indicate qui appresso:

Voei Artleoli

Prezzi di ven-
dita mastlml
al dettagllantl

a partirc
dsU'll febbraio 46

(aon oomprese
limpofta aalia
cifrs d'affari)

fr. i 100 kg nctti fr.

Prezzi di dettagllo massiml
a partiro dcD'18 febbraio 1946

(oompreaa eventuala imposta
aulla clfra d'affari)

' lord!
netti eoa aeon to minimo

dot 5%

fr.
73

82a
82b

82c
82d

strutto americano, sciolto
in fustl originall
In fustl intaccati

grasso suino grezzo elardo da fondere
strutto puro, indlgeno
strutto. .americano, «aperto »:

In fustl originall
in fustl Intaccati

350.—
353.—

3.70/kg

3.50/kg
3.53/kg

4.28/kg
4.28/kg

4.50/kg
4.50/kg

imposta suiin clfra d'affari
non compresa

3.40/kg —
4.20/kg —

4.20/kg —
4.20/kg —

2. Conserve di carne (voci da 80 a-a 80 c): I prezzi di dettaglio massiml
s'intendono senza imposta sulla cifra d'affari.

3. Le altre disposizionl della prescrizione N. 496/febbraio 1946 reatano
in vigore per febbralo 1946.
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Verfügung Nr. 412 Ä/46 der Eidgenössischen Prelskontrollstelle
über Preissenkung für Bitumen-Emulsion für Strassenbanzwecke

(Vom 7, Februar 1946)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Baustoffe des

Kriegs-Industric- und -Arbeits-Amtes, in Ersetzung ihrer Verfügung
Nr. 412 A/43, vom 25. März 1943, verfügt folgende Preissenkung:

1. Der Abgabepreis von Bitumen-Emulsion für Strassenbauzwecke
wird provisorisch auf Fr. 42/100 kg für 51%ige Emulsion im ganzen Gebiet
der Schweiz, franko Talbahnstation, festgelegt. Bei der Kalkulation von
Offerten durch die Bauunternehmer darf maximal dieser Ansatz
eingerechnet werden.

2. Sofern die definitivfestzulegendcnHöchstpreisefürBitumen-Emulsion
unter den obigen Ansatz zu liegen kommen, sind die Fabrikanten und
Bauunternehmer verpflichtet, ohne besondere Aufforderung die Differenz im
vollen Ausmasse ihren Kunden bei der Abrechnung zurückzuvergüten.

3. Sofern die definitiven Höchstpreise über den obigen Ansatz zu
liegen kommen, sind die Fabrikanten und Bauunternehmer berechtigt,
die Mehrbelastung ihren Kunden im effektiven Ausmasse rein netto, jedoch
unter Vorbehalt der vertraglichen Vereinbarungen, zusätzlich zu
verrechnen.

4. Der vorstehende Preis ist ein Höchstansatz. In keinem Fall darf
für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen werden,
die, unter Berücksichtigung der brancheüblichen Selbstkosten, einen mit der
allgemeinen "Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen würde.

5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbesclilusses vom 17. Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

bestraft.
6. Die vorliegende Verfügung tritt am 8. Februar 1946 in Kraft.

Gleichzeitig wird die Verfügung Nr. 412 A/43 aufgehoben. Die vor dem
Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände.
werden nach den bisher geltenden Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions n° 412 A/46 de l'Office föderal in contrflle des prii
coreernant la balsse des prlx de l'6mulslon de bitume pour la construction

de routes '
(Du 7 ffivrier 1946)

L'Office federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement

fdd<?ral de l'£conomic publique, du 2 septembre 1939, concernant
le coüt de la vie et les mesures destinies ä proteger le marclte, d'entcnte

• avec la Section des materiaux de construction de l'Office federal de guerre
pour l'induslrie et Je travail, pour remplacer ses prescriptions n° 412 A/43,
du 25 mars 1943, prescrit la baisse de prlx suivante:

1. A 1H re provisoire, le prix de vente de l'dmulsion de bitume pour
construction de routes est fix6 ä fr. 42 par 100 kilos pour des produits
51 %, et cela pour toute la Suisse, franco gare de plaine. Dans les
calcnls de. leurs öftres, les entrepreneurs peuvent tenir comptetout au plus
de ce taux de fr. 42.

2. Si les prix maximums qui seront fixes ulterieurement ä titre definitif
sont Interieurs ä ce taux, les fabrieants et les entrepreneurs doivent faire
bencficier leurs clients de la difference integrale, et cela sans avis special.

3. Dans les cas oü ces prix maximums dHinitifs seraient suptrieurs
au taux susmentionn^, les fabrieants et les entrepreneurs sont autorisös
ä facturer la difference k leurs commettants dans sa proportion effective,
mais sous reserve des arrangements contractuels.

4. Le prix susmentionnö est un maximum. En aueun cas il ne peut
£tre cxig6 ou aeeepte unc co'ntreprestation qui procurerait, compte tenu
du prix de revient usuel dans la branche, un bindficc incompatible avec
la situation öconomiquc gönörale.

5. Quiconque contrevient aux presentes prescriptions est passible
des sanctions prdvucs ä l'arröte du Conseil föderal du 17 octobre 1944,
concernant le droit penal et la procedure pdnale en mattere d'iconomie de
guerre.

6. Les präsentes prescriptions entrent en vigueur le 8 tevrier 1946.
Simultanömcnt, les prescriptions n° 412 A/43 sont rapportees.

Les faits intervenus avant la publication des präsentes prescriptions
seront jugös d'aprüs les dispositions pröccdemment en vigueur.

Prescrizlone N. 412 A/46 deil'Dftlclo föderale dl controllo del prezzl
concernente la rlduzlone del prezzl delle emulsion! bituminöse per costruzlonl

stradall
(Del 7 febbraio 1946)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del
Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939,
concernente il costo deiia vita e i prowedimenti per proteggere l'approv-
vigionamento rcgolare del mercato, d'intesa con la Sezione dei materiali
da costruzione dell'Ufficio federale di guerra per I'industria ed il lavoro,
in sostituzione della sua prescrizione N. 412 A/43, del 25 marzo 1943,
prescrive la seguente rlduzlone dl prezzo:

1. II prezzo di vendita delle emulsioni bituminöse per costruzioni
stradali ü stabilito prowisoriamente a fr. 42 1 100 kg per i prodotti al 51%,
per tutta la Svizzera, franco stazione pianura. Nei calcoli delle loro Offerte
gli impresari di costruzioni possono tener conto al massimo di tale aliquota.

2. Qualora i prezzi massimi che verranno stabiliti ulteriormente a
titolo definitivo fossero inferiorl a tale prezzo, i fabbricanti e gli impresari
di costruzioni devono, senza awiso speciale, rimborsare la differenza
integrale ai loro clienti.

3. Qualora questi prezzi massimi definitivi fossero superior! all'aliquota
suddetta, i fabbricanti e gli impresari di costruzioni sono autorizzati a
conteggiare ai loro clienti la differenza integrale, tuttavia sotto riserva
degli aecordi contrattuali.

4. II prezzo summenzionato k un prezzo massimo. £ vietato di esigere
o accettare per una prestazione una controprestazione che, tenuto conto
del prezzo di costo usuale nel ramo procurerebbe un profitto incompatibile
con la situazione economica generale.

5. Chiunque contrawiene alla presente prescrizione sarä punito con-
formemente alle disposizioni del decreto del Consiglio federale del 17 ottobre
1944 concernente il diritto e la procedura penale in materia di economia
di guerra.

6. La presente prescrizione entra in vigore 1*8 febbraio 1946. £ abrogata
in pari tempo la prescrizione N. 412 A/43, del 25 marzo 1943.

I fatti awenuti prima della promulgazione della presente prescrizione
continueranno ad essere giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

Verfflguig Ir. 405 A/46 betreffend gesponnene Tlerbaare
(Mitteilung der Eidgenössischen Preiskontrollstelle vom 7. Februar 1946)

Die Verfügung Nr. 405 A, vom 27. Oktober 1941, über die Kalkulation
von gesponnenen Tierhaaren, rein und gemischt mit Pflanzenfasern
(Fabrikation), ist durch eine neue Verfügung Nr. 405 A/46, vom 7. Februar 1946,
ersetzt worden, die von der Eidgenössischen Preiskontrollstelle bezogen
werden kann.

Ordinanza del Dipartimento föderale dell'economia pubblica
8H rapprowi^ananent* M paese con carburanti e combustlbili liquid!, come

pure con oll mineraii

(Abrogazione dl prescrizioni)

Pel 7 febbraio 1946)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica, visto il decreto del
Consiglio federale del 21 febbraio 1941 su I'approwigionamento del paese
con carburanti e combustibili liquidi, come pure con oli mineraii, ordina:

Art. 1. Sono abrogate, con effetto dal 1° marzo 1946, le seguenti
«rdinanze:

N. 1 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (razionamento dei carburanti e combustibili liquidi),
del 26 febbraio 1941,

N. 2 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e confbustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (razionamento dei carburanti e combustibili liquidi per
autoveicoli e motoscafi), del 26 febbraio 1941,

N. 3 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (fornitura ed acquisto di carburanti e combustibili liquidi
,fra i vari stadi del commercio), del 26 febbraio 1941,

N. 4 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (approwigionamento del paese con benzina. rumena di
prima qualitä, con prodotti della distillazione della benzina e con idro-
carburi di benzolo, come pure con fornitura di benzina semipesante per
usi chimici e meccanici), del 26 febbraio 1941,

N. 11 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (generatori ed apparecchi per l'uso di surrogati di
carburanti non liquidi), del 30 luglio 1941,

N. 15 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (obbligo della fornitura), del 16 novembre 1944,

N. 16 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (uso delle scorte di carburanti e combustibili), del
7 novembre 1945,

N. 17 B del Dipartimento federale dell'economia pubblica su l'approv-
vigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi, come pure
con oli mineraii (fornitura di benzina semipesante per usi chimici e meccanici),
del 28 gennaio 1946,

dell'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro concernente l'uso
di alcole metilico come antidetonante per i motori, del 22 aprile 1941,

N. 16 B dell'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro sul
controllo dei veicoli a motore azionati con carburo o acetilene « clis-
sous », dell'l 1 marzo 1942,

N. 19 B dell'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro concernente
la classificazione degli autocarri, dei trattori industriali, dei furgoncini,
delle autovetture e delle motociclette nei gruppi di razionamento, del
9 giugno 1942,

come pure le prescrizioni esecutive emanate in virtü di esse.

I fatti verificatisi durante la vaiiditä delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudicati conformemente ad esse.

Art. 2. Tutti gli importatori e tutte le ditte commerciali soggette
finora ali'obbligo dei rapporto sul loro movimento di carburanti e

combustibili liquidi devono, lino a nuovo awiso, teuere costantemente a
giorno una contabiiitä delle quantitä di carburanti e combustibili liquidi
che hanno ricevuto e che hanno fornito, come pure delle scorte che hanno
in magazzino, e fare periodicamente rapporto, conformemente alle istrn-
zioni della Sezione della produzione di energia e calore.

La sezione ö autorizzata ad imporre anche ad altre ditte commerciali
l'obbligo di tenere una contabilitä e di fare rapporto.

Art. 3. Chiunque contrawiene alla presente ordinanza, alle prescrizioni

esecutive ed alle singole decisioni emanate in virtü di essa 6 punito
conformemente al decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944
concernente il diritto e la procedura penale in materia di econopiia di guerra.

Art. 4. La presente ordinanza entra in vigore il 1° marzo 1946. L'Ufficio
di guerra per I'industria ed il lavoro e la Sezione della produzione di

energia e calore sono incaricati dell'esecuzione.
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Qrdinanza N.7HK
dell'Ufficio di guerra per l'hidustria ed 11 lavoro concernente 11 controllo della

produzione, del commercio e dell'uso del carbone di legna
(Abrogazione del disciplinamento)

(Dell'8 lebbraio 1946)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro ordina:
Articolo unico. Sono abrogate, con effetto dal 1° marzo 1946, le seguenti

ordinanze dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro:
N. 1 HK, del 16 aprile 1941, concernente la produzione del carbone di

legna;
N. 3 HK, del 18 novembre 1941, concernente il divieto di fornire ed acqui-

stare carbone di legna e l'inventario delle scorte di carbone di legna;
.N. 4 HK, del 18 novembre 1941, su la ripartizione e l'uso del carbone di

legna destinato all'azionamento di motori;
N. 5HK, del 12 maggio 1942, concernente l'uso del carbone di legna;
N. 6 HK, del 26 giugno 1945, concernente la fornitura e l'acquisto di

carbone di legna non destinato all'azionamento di motori,
come pure le prescrizioni esecutive emanate in virtü di esse.

La Sezione del legno e autorizzata anche in futuro ad emanare istruzionl
sulla consegna di carbone di legnä.

I fatti verificatisi durante la validitä. delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudieati conformemente ad esse.

Ordlnanza
dell'Ufficio dl guerra per l'industria ed 11 lavoro su l'approvvigionamento
del paese con carburo di calcio (voce 1010 della tariffa doganale svlzzera)

(Abrogazione dl prescrizioni limitative)
(Del 7 febbraio 1946)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro o r d i n a >

Articolo unico. Sono abrogate, con effetto dal 1° marzo 1946, l'ordinanza
dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro del 22 aprile 1941 su
l'approvvigionamento del paese con carburo di calcio (voce 1010 della
tariffa doganale svizzera), come pure le prescrizioni esecutive emanate in
virtü di essa.

Restano riservate le istruzioni della Sezione dei prodotti chimici e farma-
ceutici concernenti il disciplinamento del carburo di calcio usato per scopi
che non siano l'alimentazione di motori.

I fatti verificatisi durante la validitä. delle disposizioni abrogate sarauno
ancora giudieati conformemente ad esse.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du commerce du Departement föderal de l'economie publique ä, Berne

3VWehranleihe 1936
Verjährung von Coupons

Gemäss dein am 8. Januar 1946 erfolgten Bundesratsbesehluss können die in den Jahren
1940 bis 1949 verfallenen bzw. fällig werdenden Zinsen der 3%-Wchranlelhc 1936 in
Anpassung an die Verjährungsfrist für die in den Coupons enthaltenen Kapitaltilgungsquoten

während 10 dem Verfalldatum folgenden Jahren eingelöst werden. 163

* EIDGENÖSSISCHE FINANZKONTHOLLE.

rJ-
Die Finnische Gesandtschaft in Bern teilt im'Auftrag der finnischen Regierung folgendes mit:
GemäO dem finnischen Gesetz vom 28. Dezember 1945 und der darauf gestützten

Vollziehungsverordnung vom 31. Dezember 1945 werden mit Wirkung ab 17. Februar 1946 sämtliche
von der Finnlands-Bank ausgegebenen Banknoten außer Kurs gesetzt. Zwecks Wahrung ihrer
Rechte werden die Inhaber von solchen finnlsehen Banknoten In der Schweiz aufgefordert,
diese bis zum

16. Febrnar 1946
bei der Finnischen Gesandtschaft in Bern unter gleichzeitiger Hinterlegung zum Umtausch
anzumelden. Der Anmeldung ist ein doppelt ausgefertigtes Formular, das bei den Banken bezogen
werden kann, beizulegen. In diesem sind neben den Personalien des Inhabers genaue Angaben
über die Herkunft dieser Banknoten und den Zeltpunkt ihrer Einfuhr in die Schweiz zu machen.
Dem Einreicher wird dureb die Empfangsstelle eine Quittung über die angemeldeten Banknoten
ausgehändigt.

Für die Banknoten der Stückelungen 500, 1000 und 5000 Finnenmark wird dem Inhaber
der halbe, für die übrigen Abschnitte der volle Gegenwert bei der Finnlands-Bank gutgeschrieben,
sofern ihre Einfuhr nach Finnland bewilligt worden ist. Es werden keine neuen Bauknoten Ins
Ausland versandt. Die andere Hälfte des Gegenwerts der erwähnten großen Notenabschnitte
muß auf einem Konto beim finnischen Staat eingezahlt werden, der diese Einlage zu 2% verzinst
und spätestens im Jahre 1949 zurückerstattet. 158

Bezüglich der Im gleichen Gesetz vorgesehenen Anmeldungspflicht für Guthaben bei
finnischen Banken lind Wertpapiere verweisen wir auf eine spätere Pressemlttellung.

Bern, den 9. Februar 1946.

Emission
einer

3'ltVAnleihe de» Kanton» Te»»in 1946
von Fr. 20000000

zwecks Rückzahlung bzw. Konversion folgender Anleihen:

8% % von 1933 von Fr. 8000000, wovon noch Fr. 5250000 in Umlauf,
4% von 1940 von Fr. 6000000, wovon noch Fr. 5600000 in Umlauf,

beide gekündigt per 31. Marz 1946.

4% % von 1986 von Fr. 5000000, wovon noch Fr. 3800000 in Umlauf,
fallig am 31. Juli 1946.

Der Rest dient zur Konsolidierung der schwebenden Schuld.

Allleihebedingungen l Zinsfuss 3% %, Semestercoupons per 31. Marz und 30.
September. Jouissance: 31. Marz 1946.

Fälligkeit der Anleihe t 31. Marz 1972; vorzeitige Rückzahlung ab 31. Marz 1961
zulassig. Inhabertitel von Fr. 1000. Kotierung der Titel an den Börsen von Basel, Genf
und Zürich.

Emlsslonspretst 100 % zuzüglich 0,60 % eidgenössischer Effektenstempel.

Konversion»-Anmeldungen sowie Barzeiehnungen werden
entgegengenommen vom 11. bis 18. Febrnar 1946, mittags.
Liberierungsfrist vom 30. Marz bis 30. April 1946.

Prospekte, Konversions- und Zeidmungsscheine stehen bei den Banken auf samtlichen
sdiweizerisdien Platzen zur Verfügung.

Banca dello State del cantone Ticlno

Terband schweizerischer Kaatonalbanken Kartell schweizerischer Banken

Aufruf

an die Inhaber finnischer Banknoten in der Schweiz

Fluglinien I JE
nach UJH

MARSEILLE-NEW YORK
täglleh ab 15. Februar

LONDON-NEW YORK
Boston, Philadelphia, Chicago usw. täglleh
$ 375.- bzw. $ 366.—, $ 379.40 und $ 405.65

Beratung und Plalzbelegung durch

«o. DANZAS. <„.
Basel

CeutraJbaftnplatz I

Tel. 31968

ZQrich
Bleictieraeg (2

Tel. 273031

Benf
But du Xont-Hanc 6

Tel. 268 33

Aktivkohle
Aniiinöl
Antimony oxide
Butyl acetate

Butyi alcohol

Dibutyl phthalate
Tricresyi phosphate
Xylol industrial
Zinc oxide

sowie eine grosse Anzahl von weiteren
chemischen Produkten offerieren ab
USA und England zu bestmöglichen
Konditionen

E. BASLER & CO. - ZÜRICH 6

Tel. (051) 26 41 25 - Hadlaubstrasse 104

PS. In der Schweiz vorrätig: ein kleiner
Posten Angola-Kopalharz. 181-1

Qeffentliches Inventar - Rechnungsruf

(Artikel 398 und 582 ZGB. und Inventardekret vom
24. Januar 1945)

Bevormundeter:

Gerster Karl Rudolf,
geboren 30. April 18U2 Kaufmann, von und In Bern.
Elngubefrist hl« und mit Iii. März 1946:

a) für Forderungen und RUrgschaftsansprachen beim
IleglerungxBtaltlialternml II Bern;

b) für Guthaben des Bevormundeten hei Notar Cnesnr
Hcnzl, Bundesgasse 30 in Bern.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen. Für nicht angemeldete Forderungen fällt auch
die Haftung weg (Art. 590 ZGB.).

Massavcrwalter: der Vormund, Herr Julien Noyer,
Apotheker, in Hern, Bollwerk 19. 150

Bern, den 4. Februar 1946.
Der Beauftragte:

Caesar Henzl, Notar.

TORFFELD
(für Industriefirma geeignet) In der
Ostschweiz zu verkaufen. Produktion zirka
600 t Trockentorf. Anfragen bitte unter
Chiffre P 2964 Q an Publlcltaa Basel.

MAROC
Commergant sulsse s'y rendant fin fävrler
accepteralt representations, commissions.

Cass vllle 40307, telephone 35340, Lausanns.
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AG. Grand Hotel St. Moritz

Obligationen-Anleihe I.Hypothek
von Fr. 1900 000

Gegen Ablieferung einer Obligation mit Coupons Nr. 1 n. If.
wird durch die unten bezeichneten Zahlstellen ausbezahlt:

Fr. 500.— Nominalbetrag zuzüglich
» 79.35 Nettozins (Fr. 113.35 abzüglich 30% Steuern)

Fr. 579.35 total pro Titel

und auf dem Aktienkapital \on Fr. 460 009 gegen Ablieferung
vom Dividendencoupon Nr. 1 pro 1943/44, Nr. 2 pro 1944/45
und Nr. 3 pro 1945/46

Fr. 20.— abzüglich
» 6.— 30% Coupons- und Verrecimungssteucr

Fr. 14.— netto pro Aktie und Jahr. P 601-2 Ch

Graubündner Kantonalbank,

Bündner Privatbank..

A Messieurs les actlonnaires de

FINHOLSA SA.
Comme suite ä la decision prise par l'assembiäe gcnärale extraordinaire des action-

naircs du 21 novembre 1945, votre conseil a chargä La

SOClfiTß DF. BANQUE SUISSE,
Rue de la Confederation 2, it Gentve

' et la

SOClßTß GßNßRALE DE CRßDIT INDUSTRIE!. ET COMMERCIAL,
Rue de la Vlctoire 66, 6 Paris

de proedder aux operations de conversion de nos actions au porteur en certificats
nominatlfs.

Les tltres au porteur devront etre ainsl prdsentds, avec lc coupon n° 9 attache, aux
banques präcitfcs aceompagnds d'unc deinande de conversion (formule verte) que ces
banques tiendront ä la disposition de nos actlonnaires ou de leurs reprdsentants.

Les demandes de conversion devront dtre souscrites par le propridtaire rdei, dont
la signature aura it dtre certifide par une banque agrdde on un notaire.

Nons rappclons it ccttc occasion que les coupons touchds par ia prescription seront
rdglds par notre socidtd pour autant que lc retard dans la presentation rdsuite des clrcons-
tanccs de guerre et que les tltres dont lis sont ddtaclids solent slmultandment mls au
nomlnatif. X 20

FINHOLSA SA.
Lc conseil d'adminlstratlon.

Cnewerbebaiik Zürich
Klnladung zur 78. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag den 28. Februar 1948, .um 17 Uhr 39, im Zunftliaus zur Zimmerleuten,
Llmmatqual 40, Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahrcsrechitung pro 1945. Entlastung

des Vcrwaltungsrntcs.
3. Ucschlnssfassnng über die Verwendung des Reingewinnes. t
4. Wahl dor Kontrollstelle pro 1946.
5. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Vcrlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen
auf unserm Bureau'den Aktionären zur Einsicht auf. Der Geschäftsbericht ist ab
18. Februar 1946 an unserer Kasse erhältlich.

Die Stimmkarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz In unserm Bnreau
(Rämistrassc 23) bezogen werden. Am Tage der Versammlung werden keine Stiinm-
kartcu mehr ausgegeben. Z 48

Zürich, den 11. F'ebruar 1916.
DER VEllWALTUN G SnAT.

Aktiengesellschaft Grand Hotel Engadlnerkulm
vormals Badrutt & Co., St. Moritz

Einladung zur ordentlichen fieneraiversammlung

26. Februar 1946, um 14 Uhr 30, im Grand Hotel Engadlnerkulm, St. Moritz

TRAKTANDEN:
1. a) Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Bilanz und Gewinn-

und Verlustrechnung per 31. Oktober 1945 sowie des Berichtes
der Kontrollstelle und Genehmigung der Jahresrechnung;

b) Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Wahlen.
3. Umfrage.
Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können vom 16. Februar

1946 an gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der Gesellschaft bezogen
werden, woselbst ab diesem Datum auch die bezüglichen Akten zur
Einsicht der Aktionäre aufliegen. Ch7

DER VBRWALTUNGSRAT.

Kainmgärnspinnerei Bttrglen

Generalversammlung
Samstag den 23. Februar 1946, vormittags 11 Uhr 39, im Gasthof zur Krone

In Winterthur

TRAKTANDEN:
1. Bericht über den Geschäftsgang im Jahre 1945.
2. Berieht der Rechnungsrevisoren und Beschlussfassung über die

Jahresrechnung pro 1945.
3. Wahlen.

Die Zutrittskarten werden gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz

bis zum Tage vor der Generalversammlung in unserm Bureau
abgegeben. Daselbst liegen die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung
mit dem Revisorenbericht ab 13. Februar 1916 zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf. G 2n

Bürgten (Thurgau), 30. Januar 1946, DER VERW.U.TUXGSRAT.

Ersparnisanstalt Toggenburg AG.
'

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag den 21. Febrnar 1946, nnehmlttags 3 Uhr 30, Im Hotel Krone in Liehtensielg

Trnklanden:
1. Feststellung der Präsenz und Bestellung des Bureaus.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Bilanz mit Gewinn- und Verlust-

reebnung für das Jahr 1945.
3.'Vorlage des' Berichtes der Kontrollstelle und Ddcharge-ErtcUung an die

Verwaltung und Direktion.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. G 22
5. Wahlen In den Verwaitungsrat.
6. Diverses.
Blianz und Gewinn-und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle sind

vom 11. Februar 1946 an auf unserem Bureau in Llcbtenstelg zur Einsicht der Herren
Aktionäre aufgelegt, und es können bei allen unseren Filialen Jahresberichte bezogen
werden.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden sowohl vom Sitze in Lichtensteig,

als auch von unsem Niederlassungen In St.Galieu, Rorschach, Rapperswil, Wil,
Flawil und Brunnadem bis zum 20. Februar gegen Ausweis des Aktienbesitzes verabfolgt.

Lichtensteig, den 23. Januar 1946. DER VERWALTENGSRAT.

+
Le Reve SA., Geneve

,-s, Messieurs les actionuaires sont conyoques en

" assemble g6n4rale extraordinaire
pour le vendredi 22 fävrier 1946, ä 11 heures 45; ä l'Hötel des Palmiers,
Rue du Petit-Chöne ä Lausanne.

Ordre du jour: 1° Decision cTaugmenter le capital social. — 2. Cönstatation
de la souscription et de la liberation de I'äugmentation du capital social.
— 3° Modification des Statuts en consequence.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivrees ä l'ous erture de

l'assembl6e sur presentation des actions ou d"un,recepisse nominatif. delivre
par une banque, indiquant les num6ros des actions et constatant que les dites
actions sont d6pos6es dans cette banque.

Les propositions de modification apportees aux statuta en vue de l'aug-
raentation du capital social sont tenues ä la disposition des actionnaires chez
M. E. Dalphin, expert comptable et contröleur-des comptes de la societe,
Place de la Fusterie 9, Gen6ve. X 21

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Hypothekarbank in Winterthur

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag den 23. Februar 1946, nachmittags 2 Uhr 30,

im Kasino in Wlnteribur

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für

das Jahr 1945; Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und
Decbarge-Erteilung an die Verwaltung.

2. Besehlusslassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahien in den Verwaitungsrat
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten werden gegen Auswels über den Aktien-,
besitz vom 12. bis 22. Februar 1946 auf unseren Bureaux in Winterthur

und Zürich ausgegeben, wo auch Geschäftsberichte zur
Verfügung stehen.

Während der gleichen Zeit liegen Bilanz sowie Gewinn- und
Veriustrcchnung nebst dem Berichte der Kontrollstelle und den
Anträgen des Verwaitungsrates über die Verwendung des
Reinertrages beim Ttanplsltz In Winterthur und bei der Filiale In Zürieh
zur Einsicht der Aktionäre auf. ' W 4

Winterthur, den 4. Februar 1946.

Namens des Verwaltwngsrates,
der Präsident: Dr. Robert Corti.
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ED. BRUN WADE NSWIL (ZÜRICH]
Gegr 1661>

PRODUKTIONSFÄHiGKEiT 15-20 000
TELEPH. 956.802 JELEGR.BRUN

Wir sind Käufer von gebrauchten, iochfreien

Papierfasersäcken
Grösse: 60X100 cm. *

Augebote mit Angabe von Anzahl uud Preis unter'
Chiffre Hab 161 an Publieitas Hern.

Bienenwachs Original,

ungünstige Provenlenzen,

wie Sudan, Couakry und

Benguelia, können aus*

gereinigt und vorgebieicht
werden bei G 19

Hans Hongier
Wacbswarenfabrlk, Altstetten (SG.)

Wachse aller Art

Chemikalien und Rohstoffe

Drogen und Harze

zu kaufen gesucht.
Offerten an Postfach 3793, Riehen.

D<ts SHAB wird vou Kaufleuten, Industriellen,
Ingenieuren und Technikern gelesen; nutzen Sie

diese- Verbreitung — inserieren Sie 1

Verzeichnis

schweizerischer

Berufsverbände

Vor kurzem ist eine
vollständig revidierte und bis
linde November 1945
nachgetragene Ausgabe des voiti
Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit erstmals

im Jahre 1934 heraus-'
gegebenen Verzeichnisses,
schweizerischer Bcrufsver-
bäude erschienen. Es enthält

die Adressen von 871
Berufsverbänden und einer
Anzahi weiterer Organisa-:
tionen. Der Preis beträgt;
Fr. 3.35, Porto und Wust
inbegriffen. Bestellungen
können durch Einzahlung
des Betrages auf Post-1
scheckrechnung 1115600
(Schweizerisches
Handelsamtsblatt in Bern) erfolgen.
Um Mißverständnissen
vorzubeugen, wird man
gebeten, diese Einzahlungen
nicht schriftlich zu bestätigen,

ein Be5teilvermerk
auf dem Abschnitt des
Einzahlungsscheines genügt.

PATENTE
KIRCHHOFER,

RYFFEL & CO.
ZÜRICH, BAHNHOFSTR. 66

Seriöse Handeisfirma
sucht

Vertretung / Depot
der Lebensmittelbranche.

Gute
Lagermöglichkeiten.

Offerten unt. Chiffre
P 1335 R an Pnbli-
eltas Burgdorf. B 3

Farbbänder
ab Fabrik für alle ku-
ranten Maschinen in
schwarz rec. Ia Qualität

Baud, 13 mm, cinz.
Bänder zu Kr. 2.50
per Stück, %Dutzend
Bänder zn Fr. 13.50,
1 Dutzeud Bänder zu
Fr.25. —, alles ab hier,
ohne Wust. Beträge
bis Fr. 5.— gegen
NachDahme. G 142

Carbon AG., Farb-
bänderfabrik, Wald
(Appenzell), Tel. 444.

8olothnrner Handelsbank
Ordentliche Generalversammlung

Samstag den 23. Februar 1946, naebmlttags 3 Uhr 15, '
im Hotel zur Krone in Soiolhura

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ietzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes pro 1945.
3. Abnabine der Gewinn- und Veriustrechnung und der Bilanz sowie

des Berichtes und der Anträge der Kontrolisteiie.
4. Entlastung des Verwaitungsrates und der Direktion.
5. Bcsciilussfassung üher die Verwendung des Heingewinnes und die

Festsetzung der Dividende.
6. Wahl der Kontrolisteiie.
Der Geschäftsbericht, die Gewinn- und Veriustrechnung, die Biianz,

der Berieht und die Anträge der Kontroiisteiie Sind an unsern Kassen
in Soiothurn, Oiten und Grenchen zur Einsicht aufgelegt.

Die Eintrittskarten können gegen Ausweis Uber den Aktienbesitz
erhoben werden:

in Soiothurn an unserer Kasse,
in Ölten bei unserer Filiale,
in Grenchen bei unserer Filiale,
in Hasel beim Schweizerischen Bankverein,
in Zürich bei der Schweizerischen Kreditanstalt.

In Soiotburn, Oiten und Grenchen erfolgt die Abgabe der Eintrittskarten
bis und mit 22. Februar, bei den Ausgabesteilen In Basel und Zürich jedoch
nur bis zum 21. Februar 1946.

Im Versammlungslokal selbst werden keine Karten verabfolgt.
Die Vertretung an der Generalversammlung kann nur durch Aktionäre

mittels schriftlicher .Voiimacht oder durch einfache Uebertragung der
Eintrittskarten an sie erfolgen. ' Sn 10

Solothnrn, den 9. Februar 1946. Der Verwaltungsrat.

Bckmiiilc Uhrenfabrik in Bici sucht intelligenten, gut
ausgewiesenen, jUngenr

Buchhalter
Verlangt uerden: gute Fachkenntnisse und Praxis in Buchhaltung,

Statistik usw. Eignung für ausbaufähigen Posten

mit grosser Verantwortung. Branchenkenntnisse nicht

notwendig. Sprachen: Deutsch und Französisch

perfekt.

Geboten werden: gut bczaiiite Dauersteile mit vielseitigem Tätigkeits¬
feld und interessanten Zukunftsaussichten.

Ausführliche Offerte mit Biid und Zeugnisabschriften

unter Chiffre Y 20768 U an Publieitas Blei, Dufour-
strasse 17. U 6

Urteilspnblikation
Das kriegswirtschaftliche Strafappellationsgericht hat in seiner Sitzung vom

21./22. September 1945 in der Appeilationssache des.

Stiriiemaiiii Otto,
geboren 20. August 1896, Vertreter,'Zeigiistrasse 62, Aarau, betreffend das Urleil Nr. 1087
des 2. kriegswirtschaftlichen Strafgerichts vom 31. Januar 1945, in wesentlicher
Bestätigung des erstinstanzlichen Urteiis, erkannt:

Otto Stirnemunn wird schuidig erklärt der Widerhandlung gegen die Vorschriften
betreffend die l.andcsvcrsorgung mit Lebens- und Futtermitteln, die Kosten der Lebenshaltung

und den Schutz der regulären .Marktversorgung, begangen in der Zeit vom
1. September 1940 bis 1. September 1943 in den Kantonen Zürich, Luzern, Schwyz,
Zug, Soiothurn, St.Galien, Aargau und Thurgau durch:

Haudci mit Bationierungsauswelscn für Mebi, Brot, Zucker, Speisefett, Margarine,
Butter, Eier, Trockenei, Reis, Teigwaren, Textilien und Seifen,

Bezug von Weissinehi, Halhweissmchl und Backmehi von nicht reguiären Lieferanten,
ohne Eintragung in die vorgeschriebenen Kontroiien, teilweise ohne Abgabe der
entsprechenden Rationierungsauswclse und unter Ueberschreitung der zulässigen Höchstpreise

und durch Abgabe dieser Mehimengen ausser Kontingent, obne Eintragung in die
vorgeschriebenen Kontroiien, teilweise ohne Entgegennahme der entsprecheuden
Rationierungsausweise und unter Ueberschreitung der zulässigen Höchstpreise,

Kauf und Verkauf vou Zucker, Butter und Speisefett ohne Abgabe bzw. Entgegennahme

der entsprechenden Rationierungsausweise und zu übersetzten Preisen,
Abgabe von Benzin obne Entgegennahme der entsprechenden Rationierungs-

ausweise und durch Gehiifenschaft beim Tausche von Zucker gegen Weissmehi oitne
Abgabe bzw. Entgegennahme der entsprechenden Rationierungsausweise, unter Ueher-
schreitung der Höchstpreise für Zucker, und durch Verkauf von Zucker ohne Entgegennahme

der entsprechenden Rationierungsansweise,
Kauf und Verkauf von Piata-Flafer zu übersetzten Preisen und durch Kettenhandel

mit Backmehi, Haibweissmchi, Wcissmebi, Zucker, Butter, Fett, Plata-Hafer
und Gerstenmehi, und

verurteilt:
1. zu 15 Monaten GcfSugnis, abzüglich 18 Tage Untersuchungshaft;
2. zu einer Bosse von Fr. 5000.—;
3. zu den Verfahrenskosten von insgesamt Fr. 4611.15;
4. zur Bezahlung von Fr. 30 000.— an den Bund.
5. Die bei der Sektion für Rationierungswesen deponierten Coupons werden konfisziert.
6. Der Erlös aus den beschlagnahmten Sparheften, Einiagehcften und Obligationen

ist an Busse und Kosten anzurechnen.
7. Das Generaisekretariat des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdeparteinents wird

angewiesen, das Urteii ins Strafregister eintragen zu lassen.
8. Das Generaisekretariat des Eidgenössischen Voikswlrtschaftsdepartements wird

angewiesen, dgs Urteiisdispositiv auf Kosten des Beschuldigten Je einmai in folgenden
Zeitungen zu veröffentlichen: «Aargaucr Tagbiatt», «Der freie Aargauert, «Tages-
Anzeiger für Stadt und Kanton Zürich»,«Schweizerisches Fiandeisamtsblatt • und
< Basier Nationaizeitung».

Bern, den 8. Februar 1946.
Für richtige Wiedergabe:

Eidgenössisches Volkswirtsehaflsdcpnrtement,
Generaisekretariat,

Sektinn für Iteehtswrsen.

iptable
est demand« par fabrique d'horiogerie renonunöe ä

Bienne. Jeune hommc intelligent, connaissant bien

Ia comptabiiit«, trouverait situation interessante et

stable. Langucs: fran?aise et aiiemande.

Possibilities d'avHiicement ponr personne quaiifiöe et

disposöe ä prendre engagement de dur«e apris stage

d'essai.

Offres d«taiii«cs avee photos et copies de certificate

sous ehlffre Y 20768 U ä Pnblleltas Bienne, Rne
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